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Ärztlicher Sonntagsdienst
Bereitschaftspraxis im Juliusspital Würzburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag:.....08.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:......................16.00 – 21.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:.......18.00 – 21.00 Uhr

Bereitschaftspraxis in der Klinik Kitzinger Land:
Samstag, Sonntag und Feiertag:.....09.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:......................16.00 – 21.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:.......18.00 – 21.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Ruf-
Nr. 116 117 zu erreichen.

Bei lebensbedrohlicher Erkrankung rufen Sie bitte den
Rettungsdienst unter der Nummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Sie finden den für Sie jeweils aktuell zuständigen
zahnärztlichen Notdienst immer unter:
www.notdienst-zahn.de
oder unter Telefon-Nr. 0180/590 89 008

Apotheken-Dienstplan

Die Apothekenkammer teilt folgendes mit:
Wir möchten darauf hinweisen, dass es aufgrund 
der Notdienstumstellung zum 01.01.2025 weder 
einen Apothekenkalender (Gesamtübersicht) noch 
eine feste Gruppeneinteilung geben wird.
Die Notdiensteinteilung ändert sich aufgrund von Neu-
eröffnungen, -schließungen und Notdienständerungs-
anträgen ständig. Eine Gesamtübersicht der Notdienste 
einer Region über einen längeren Zeitraum wäre somit 
innerhalb weniger Tage nicht mehr aktuell.
Über folgenden Link können sich Kunden bzw.  
Patienten künftig über den Notdienst informieren:
https://www.blak.de/notdienstsuche

Notdienste
•	 Überfall, Verkehrsunfall	 Telefon 110
•	 Feuerwehr, Rettungsdienst	 Telefon 112
•	 Feuerwehrhaus
	 Giebelstadt	 Tel. 09334/9700431
	 Eßfeld	 Tel. 09334/440
	 Herchsheim	 Tel. 09334/979889
	 Sulzdorf	 Tel. 09334/993701
•	 Giftnotruf	 Telefon 089/19240
•	 Polizei Ochsenfurt	 Tel. 09331/87410

Störungsdienste
(24-Stunden-Notruf-Nummern)
Strom...................................................... 0800/234 2500
Gas....................................................... 0941/2800 3355
Wasser ................................................ 09334/9700 946
Kundenservice Telekom - Festnetz ...... 0800/33 01 000
Kundenservice Telekom - Mobilnetz ...... 0800/33 02 202
Kundenservice Vodafone -
Kabel Deutschland................................  0800/52 66 625

WICHTIGES AUF EINEN BLICK

http://www.notdienst-zahn.de
https://www.blak.de/notdienstsuche
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Sozialstation/Pflegestation
Caritas-Sozialstation St. Kunigund
24-Stunden-Bereitschaft und
Pflegeberatung nach Vereinbarung
Marktplatz 11, 97285 Röttingen
Tel.: 09338-9806111, Fax: 09338-9806113
www.kundigund.de, Email: amb-pflege@kunigund.de

Ambulante Pflege der Diakonie
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg
Tel. 0931/6607 3308
24 Stunden Pflegenotruf: 01801/110220
Email: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Pflegedienst Giebelstadt GbR
Ludwig-Pfeuffer-Ring 6, 97232 Giebelstadt
Kostenfreie und unverbindliche Beratung:
Mo.-Fr. 10-16 Uhr
Tel.: 09334/6539033, www.pflegedienst-giebelstadt.de

Tagespflege Goldener Herbst
Levi-Strauss-Str. 115, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 / 978 4470, www.tagespflege-goldenerherbst.de
E-Mail: mail@tagespflege-goldenerherbst.de
kostenfreie und unverbindliche Beratung nach 
Terminvereinbarung: Mo.-Fr. 8-16 Uhr

SOZIALE ANSPRECHPARTNER

Kontaktdaten sozialer Ansprechpartner/innen

Kinder & Jugend Senioren

Menschen mit Behinderung

Flüchtlingshilfe

Familienstützpunkt: 
       Christiane Sumalvico
       Tel.: 09334/9700440, 
       Mobil: 0151/17996324, 
       E-Mail: familienstuetzpunkt-giebelstadt@skf-wue.de
      
       Zwergerltreff 
      (immer dienstags zwischen 10 und 12 Uhr
       im evang. Gemeindehaus, 1. Stock)

Erziehungs- und Familienberatung im
SkF, evang. Gemeindehaus, 1. OG

       Sprechzeiten: 
       Dienstag, 9-12 Uhr und 13- 17 Uhr  (Leander Müller)
       Mittwoch, 9-12 Uhr und 13-17 Uhr (Jelena Rösch)
       Termine nach Vereinbarung 
       (0931-4190461 o. 09334-9993242
       Email: eb@skf-wue.de

 Jugendbeauftragte: 
         Anne Rietz, 
         Tel.: 09334/970474
         E-Mail: jugendbeauftragte@giebelstadt.de

Gemeindejugendarbeit
        Agnieszka Paterman (Schulsozialarbeit)
        Tel.: 0177 9299 623
        E-Mail: a.paterman@schule-giebelstadt.de

        Beate Betschler (Gemeindejugendarbeit)
        Tel.: 0151 26500 700 
        E-Mail: b.betschler@giebelstadt.de

Seniorenbeauftragte: 
        Agnes Then und     
        Uschi Maurer
        Tel.: 09334/8126
        E-Mail: seniorenbeauftragte@giebelstadt.de
 

Behindertenbeauftragte: 
        Elisabeth Beetz, Tel.: 09334/90816, 
        E-Mail: behindertenbeauftragte@giebelstadt.de 
        Anke Roesch, Tel.: 09334/1234, 
        E-Mail: behindertenbeauftragte@giebelstadt.de

 EUTB der IFD Würzburg GmbH 
        (Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung) 
        Tel. 0931/386-60066
        E-Mail: info@eutb-wuerzburg.de
       www.eutb-wuerzburg.de

Nina Kramer, 
      Tel.: 0151/11 34 47 20, 
      E-Mail: fluechtlingshilfe@giebelstadt.de



4

TERMINE ZUM VORMERKEN



5

Bei unserem Gesundheitszentrum sind wir ebenfalls wie-
der ein Stück weitergekommen. Eine Entscheidung über 
den Standort ist in der vergangenen Sitzung zwar noch 
nicht gefallen. Die intensive Beschäftigung mit den ver-
schiedenen Möglichkeiten und ihren jeweiligen Vor- und 
Nachteilen werden wir deshalb fortsetzen. In der Herbst-
klausur wollen wir die offenen Fragen nochmals gemein-
sam abwägen und anschließend die Entscheidung über 
den Standort treffen.
Auch am Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrhaus in 
Ingolstadt geht es voran. Der Rohbau steht kurz vor der 
Fertigstellung. Dass die Investition in ein Feuerwehr-
haus in Ingolstadt eine richtige Entscheidung war, hat mir 
zuletzt auch das gemeinsame Leistungsabzeichen der 
Feuerwehren Ingolstadt, Sulzdorf und Allersheim gezeigt. 
Dass drei unserer Gemeindeteile gemeinsam zu einem 
Leistungsabzeichen antreten, war dabei etwas Besonde-
res. Den Kameradinnen und Kameraden aller Feuerweh-
ren darf ich an dieser Stelle nochmals gratulieren und vor 
allem für ihr Engagement für unsere Sicherheit danken.
Sicherheit ist ein Grundbedürfnis. Und vielleicht beschäf-
tigt uns dieses Thema gerade deshalb momentan so 
besonders. Der Krieg in der Ukraine, die Entwicklungen 
rund um Russland und die zunehmenden hybriden Vor-
fälle in Europa sorgen für eine weltpolitische Unsicher-
heit, die längst nicht mehr weit weg erscheint. Gleichzei-
tig spüren wir wirtschaftliche Auswirkungen unmittelbar 
bei uns – durch hohe Spritpreise, gestiegene Lebenshal-
tungskosten und die Inflation.
Diese Entwicklungen dürfen und müssen uns beschäfti-
gen. Trotzdem komme ich damit wieder zu einer der Fra-
gen vom Anfang: Kann die Lage so schlimm werden, wie 
wir denken, dass sie wird?
Bei einem Austausch mit einem Staatsminister hat die-
ser mir vor wenigen Tagen erzählt, dass bereits in den 
1970er-Jahren eine sehr düstere Zukunft gezeichnet 
wurde. Gleichzeitig erinnerte er sich daran, dass damals 
die Straße in seinem Heimatdorf noch geschottert und 
nicht einmal asphaltiert war. Seitdem ist sicherlich nicht 
alles besser geworden. Aber eben auch längst nicht alles 
schlechter.
Ich fand diesen Gedanken interessant. Nicht, weil wir die 
heutigen Probleme kleinreden sollten. Ganz im Gegenteil. 
Aber vielleicht sollten wir bei ihrer Bewertung auch das 
Positive nicht aus den Augen verlieren. Probleme nur 
immer größer zu beschreiben, löst sie nicht. Und Parteien 
zu wählen, die vor allem mit den Problemen werben, 
ersetzt noch keine konkreten Lösungen. Entscheidend ist 
für mich deshalb, dass wir die Themen, die wir beeinflus-
sen können, auch tatsächlich anpacken – in Berlin und 
München genauso wie bei uns in Giebelstadt.
Einen schönen Kontrast zu manchen düsteren Zukunfts-
aussichten habe ich am ersten Schultag erlebt. Viele 
motivierte Erstklässler, strahlende Eltern und vor allem 
eine riesige Neugier auf das, was vor ihnen liegt. Wenn 
man diese Kinder sieht, fällt es leichter, zuversichtlich in 
die Zukunft zu schauen.
An dieser Stelle wünsche ich allen Schülerinnen und 
Schülern nochmals einen guten Start in das neue Schul-
jahr, viel Freude, Neugier und Zuversicht.
Und uns allen wünsche ich genau das ebenfalls: Zuver-
sicht in unsicheren Zeiten, viele gute Begegnungen und 
einen schönen, farbenfrohen Herbst.
Mit den besten Wünschen aus dem Rathaus
Ihr
Adrian Schmierer
Erster Bürgermeister

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
„Wenn Roboter die besseren Roboter sind, müssen Men-
schen dann bessere Menschen sein?“
„Beginnt eine bessere Zukunft mit einem besseren Mit-
einander?“
Und: „Kann die Lage so schlimm werden, wie wir den-
ken, dass sie wird?“
Das sind drei Fragen, die mich nach einem Vortrag mit 
dem Titel „Zuversicht in unsicheren Zeiten“ sehr beschäf-
tigt und zum Nachdenken gebracht haben. Was sind Ihre 
Antworten auf diese Fragen? Ich habe sie mir sowohl per-
sönlich als auch mit Blick auf unsere Gemeinde gestellt. 
Gerade in einer Zeit, in der uns viele Nachrichten und 
Entwicklungen verunsichern, finde ich die Frage span-
nend, welchen Teil unserer Zukunft wir selbst beeinflus-
sen können – und welchen eben nicht.
Vielleicht passt dazu unser Markttag besser, als man 
zunächst denken würde. Seit mittlerweile 175 Jahren 
besitzt Giebelstadt das Marktrecht. Historisch stand ein 
Markt für Handel und wirtschaftlichen Austausch. Gleich-
zeitig bot er aber auch die Gelegenheit, zusammenzu-
kommen und miteinander zu sprechen – ohne Handy, 
ohne Mail, sondern persönlich.
Auch 175 Jahre später konnte ich bei unserem diesjäh-
rigen Markttag viele solcher Gespräche beobachten und 
selbst führen. Besonders gefreut hat mich die Zusam-
menarbeit unserer Vereine, die einen großen Teil der 
Bewirtung übernommen haben, und das Zusammenspiel 
von Vereinen, Feuerwehr, Verwaltung und Bauhof. Vielen 
Dank an alle, die sich hier beteiligt haben.
Gleichzeitig möchten wir unseren Markttag weiterent-
wickeln. Bei der Nachbesprechung mit den Vereinsver-
antwortlichen sind bereits einige gute Ideen entstanden. 
Auch über neue Formate – beispielsweise einen gemein-
samen Auftakt bereits am Samstagabend – haben wir 
gesprochen. Gemeinsam wollen wir hier neue Impulse 
setzen und unseren Markttag in den kommenden Jahren 
noch attraktiver machen.
Und die nächste Gelegenheit für persönliche Begegnun-
gen steht bereits bevor: der Spinnrädlesmarkt in Herchs-
heim am 25. Oktober. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
von den Herchsheimer Vereinen verwöhnen zu lassen 
und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Bis dahin sollte auch die Baustelle an der Dorfstraße 
in Herchsheim abgeschlossen sein. Eine Investition in 
unsere Infrastruktur, bei der sich nicht nur oberhalb, son-
dern vor allem auch unterhalb der neuen Asphaltdecke 
einiges getan hat. Auch die Arbeiten am barrierefreien 
Zugang unserer Bücherei sowie am Friedhof in Herchs-
heim sind inzwischen gestartet.
Ein weiteres Bauwerk können wir uns dagegen voraus-
sichtlich sparen. Mit der Entscheidung des Gemeinderats, 
den Kindergartenneubau in Bütthard zu bezuschussen, 
haben wir uns dort gleichzeitig rund 20 Kindergarten-
plätze gesichert. Da zum Schulsprengel der Grundschule 
Bütthard auch unsere Gemeindeteile Allersheim und 
Euerhausen gehören, macht diese Entscheidung für mich 
gleich mehrfach Sinn. Mit Blick auf die weitere Entwick-
lung unseres Baugebiets „An der Alm“ erspart sie uns 
voraussichtlich einen eigenen Kindergartenneubau in 
wenigen Jahren. Gleichzeitig bündeln wir Kapazitäten 
und Fördermittel gemeindeübergreifend und schaffen 
damit ein größeres gemeinsames Betreuungsangebot.
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biets wird zu einem Angebotspreis von rund 24.000 € an 
das Büro Planwerk in Nürnberg vergeben.
Geförderte Baubegleitung Glasfaserausbau 2028
Der Auftrag für die geförderte Baubegleitung Glasfa-
serausbau 2028 wird zu einem Angebotspreis von rund 
47.600 € brutto an das Büro Dr. Först Consult, Würzburg, 
vergeben.

TOP 06 Änderung der Ehrenordnung - beschließend
Sachvortrag:
Es wurde eine Änderung der Ehrenordnung angeregt, um 
die Engagements und Verdienste von Personen, die sich 
in der Vereinsarbeit hervortun, differenzierter wertschät-
zen zu können und nicht ausschließlich auf die Dauer 
abzustellen, für die ein Amt im Verein bekleidet wurde 
(siehe auch TOP 09 der Sitzung des Marktgemeinderats 
vom 19.01.2026).
Dafür wurde eine Änderung ausgearbeitet, die einer-
seits weiterhin eine Wertschätzung für die Übernahme 
von Ämtern ausdrückt, gleichzeitig aber auch Engagierte 
ohne konkretes Amt berücksichtigt. Zudem sollen neben 
der Dauer des Engagements zukünftig auch weitere Kri-
terien für eine Auszeichnung relevant sein.
Eine Fassung der Ehrenordnung, aus der die vorgeschla-
genen Änderungen gegenüber der aktuellen Version her-
vorgehen, ist diesem TOP beigefügt.
Der Vorsitzende bringt den Änderungsantrag der UWG zu 
Abs. 3 vor. Die Zeiten für die jeweiligen Anerkennungen 
besonderen Vereinsarbeit sollen von 15-25-35 auf 18-24-
30 geändert werden. Das Gremium stimmt dem zu.
Aus dem Gremium wird vorgeschlagen, dass auch Feu-
erwehrkommandanten die Medaillen automatisch ohne 
gesonderten Vorschlag erhalten. Weiterhin sollen die Bür-
germedaillen der Vereinsarbeit auf das Gemeindeleben 
ausgeweitet werden.
Der Absatz bezüglich Personen, die sich in sonstiger 
besondere Weise verdient gemacht haben, soll nach den 
Vereinsvorstandsmitgliedern verschoben werden.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt den Erlass der folgen-
den Änderungssatzung zur Satzung über Ehrungen und 
Auszeichnungen verdienter Persönlichkeiten und sonsti-
ger Bürgerinnen und Bürger sowie Gruppierungen durch 
den Markt Giebelstadt (Ehrenordnung):
„§ 1 Änderungen
Die Ehrenordnung vom 20.08.2018 wird wie folgt geän-
dert:
1. § 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

„Feuerwehrkommandanten erhalten die Bürgerme-
daille
in Bronze nach 12-jähriger Tätigkeit,
in Silber nach 16-jähriger Tätigkeit,
in Gold nach 20-jähriger Tätigkeit.

2. § 4 Abs. 4 erhält folgende Fassung:
„Vereinsvorsitzende, Stellvertreter, Schriftführer, Kas-
siere und Feuerwehrkommandanten können die Bür-
germedaille
in Bronze nach 12-jähriger Tätigkeit,
in Silber nach 16-jähriger Tätigkeit,
in Gold nach 20-jähriger Tätigkeit

erhalten.
Personen, die sich in der Vereinsarbeit oder im Gemein-
deleben in besonderer Weise engagiert haben, können 
die Bürgermedaille
in Bronze nach 18-jährigem Engagement
in Silber nach 24-jährigem Engagement
in Gold nach 30-jährigem Engagement
erhalten.

Aus den Gemeinderatssitzungen

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Marktgemeinderates am 27.07.2026
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Marktgemeinderates fest.
Öffentlich:
TOP 01 Genehmigung der Sitzungsniederschrift 

des Marktgemeinderats vom 06.07.2026 - 
beschließend

Beschluss:
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Markt-
gemeinderats vom 06.07.2026 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 Stimmen.
Marktgemeinderätin Hiller und Marktgemeinderat Reiter 
nehmen an der Sitzung teil.

TOP 02 Genehmigung der Sitzungsniederschrift 
des Sozial- und Bildungsausschusses vom 
15.07.2026 - beschließend

Sachvortrag:
Aus dem Gremium wird in Frage gestellt, ob der Satz 
bezüglich der Rufschädigung mit aufgenommen werden 
sollte. Zum einen ist nicht bewiesen, dass es sich um 
Rufschädigung handelte. Deshalb ist die Wortwahl hier 
falsch. Des Weiteren nahm dieser Rechtsstreit nur einen 
äußerst untergeordneten Teil des Vortrags in Anspruch. 
Zum dritten hat dieser Rechtsstreit nichts mit der Bilanz 
des Kindergartenbetriebs zu tun. Es wird vorgeschlagen 
diesen Satz zu streichen. Das Gremium stimmt dem zu.
Beschluss:
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Sozial- 
und Bildungsausschusses vom 15.07.2026 wird mit der 
im Sachverhalt genannten Änderung genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 Stimmen.

TOP 03 Genehmigung der Sitzungsniederschrift 
des Bau- und Umweltausschusses vom 
20.07.2026 - beschließend

Beschluss:
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses vom 20.07.2026 wird geneh-
migt.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 Stimmen.

TOP 04 Genehmigung der Sitzungsniederschrift 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 
22.07.2026 - beschließend

Beschluss:
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses vom 22.07.2026 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 Stimmen.

TOP 05 Bekanntgabe von nichtöffentlich gefassten 
Beschlüssen nach Art. 52 Abs. 3 GO - Info

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 
06.07.2026 folgende Beschlüsse gefasst:
Vergabe der Planungsleistungen für die vertiefte 
Untersuchung Eßfeld zur Planung eines Sanierungs-
gebiets
Der Auftrag für die Planungsleistungen für die vertiefte 
Untersuchung Eßfeld zur Planung eines Sanierungsge-
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Auch für 2027 soll es wieder einen
Veranstaltungsflyer geben.

Wenn Ihre Feier/Veranstaltung im 
Flyer erscheinen soll, der mit der Januar-Ausgabe

des Mitteilungsblattes verteilt wird,

dann melden Sie diese bitte per E-mail
bis spätestens 19.11.2026 
an r.wohlfeil@giebelstadt.de

oder tragen den Termin auf dem Formular auf
unserer Homepage ein.

Wir benötigen folgende Daten:

sowie eine 
Email-Adresse und Tel.Nr. für evtl. Rückfragen

Datum und Uhrzeit

Titel der Veranstaltung

Veranstaltungsort

Name des Vereins

Kurzbeschreibung

Wenn Ihre Feier/eier/eier Veranstaltung im
Flyer erscheinen soll, der mit der Januar-Ausgabe

des Mitteilungsblattes verteilt wird,

dann melden Sie diese bitte per E-mail
bis spätestens 19.11.2026
an r.r.rwohlfeil@giebelstadt.de

oder tragen den Termin auf dem Formular auf
unserer Homepage ein.

WWir benötigen folgende Daten:

sowie eine
Email-Adresse und TeTeT l.Nr.r.r für evtl. Rückfragen

Datum und Uhrzeit

Titel der Veranstaltung

Veranstaltungsort

Name des Vereins

Kurzbeschreibung
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TOP 02 Bekanntgabe von nichtöffentlich gefassten 
Beschlüssen nach Art. 52 Abs. 3 GO - Info

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 
27.07.2026 folgende Beschlüsse gefasst:
Neubau Dorfgemeinschaftshaus und Feuerwehrgerä-
tehaus - Vergabe Flachdach LV 304
Der Auftrag für die Dachabdichtungsarbeiten am Dorfge-
meinschaftshaus und Feuerwehrgerätehaus Ingolstadt 
wird zu einem Angebotspreis von rund 70.800 € brutto an 
die Fa. Bauco GmbH, Unterpleichfeld, vergeben.
Dorfgemeinschaftshaus und Feuerwehrgerätehaus 
Ingolstadt - Heizung/Lüftung/Sanitär
Der Auftrag für die HLS-Arbeiten Dorfgemeinschafts- und 
Feuerwehrgerätehaus Ingolstadt wird zu einem Ange-
botspreis von rund 94.200 € brutto an die Fa. Ulsamer 
GmbH, Frickenhausen, vergeben.
Foliendachsanierung Mehrzweckhalle Giebelstadt
Der Auftrag für die Sanierung des Foliendachs an der 
Mehrzweckhalle wird zu einem Angebotspreis von rund 
30.000 € brutto an die Fa. Igersheim-Heller GmbH, Würz-
burg, vergeben.

TOP 03 Baugebiet „An der Alm BA 1“, Giebelstadt
Vorstellung der möglichen Projektpartner
- Umsetzung Wärmekonzept - Info

Sachvortrag:
Herr Linares von der GP JOULE Consult GmbH & Co. 
KG stellt sich dem Gremium vor.
Anhand der Präsentation (im RIS hinterlegt) stellt H. Lina-
res das Unternehmen, die bisherigen Projekte und die 
unterschiedlichen Wärmetechnologien vor. Er erläutert 
dem Gremium die unterschiedlichen Möglichkeiten zur 
Machbarkeitsstudie und dessen Kosten.
Bei der Startstudie wird ermittelt, welche Wärmequellen 
nutzbar sind. Die Antragstellung zur BEW-Machbarkeits-
studie dauert ca. neun Monate. Erst nach einer Förderzu-
sage darf diese begonnen werden.
Aus dem Gremium wird nachgefragt, ob GP JOULE die 
Wärmenetze baut und anschließend betreibt und ob es 
Referenzen hierzu gibt. H. Linares bestätigt dies und 
sagt zu, Referenzen nachzuliefern. Weitere Fragen der 
Marktgemeinderatsmitglieder werden beantwortet und 
vom Vorsitzenden ergänzt. Für eine Entscheidung ist es 
grundsätzlich erforderlich abzuwägen, ob dezentrale oder 
zentrale Wärmequellen sinnvoll erscheinen. Möglicher-
weise kann der regionale Energieversorger in größeren 
Wohngebäuden eigene Wärmenetze installieren.
Im nächsten Schritt könnte eine Fachplanung (BEW 
Machbarkeitsstudie zur Erarbeitung verschiedener Wär-
menetzvarianten) auf der Konzeptstudie von Helfrich 
Ingenieure für den Rahmenplan aufbauen. Es gab auch 
Rückmeldungen, dass mit einer einfachen Vorstudie 
(ohne Förderung der Untersuchung und Baumaßnahme) 
oder ganz ohne vorhergehende Untersuchung gearbeitet 
werden kann.
Ob der Vertragspartner selbst, Helfrich oder ein Dritter 
dies übernimmt und wer hierfür als Auftraggeber auf-
tritt, wird der Markt Giebelstadt voraussichtlich mit dem 
Erschließungsträger abstimmen.
Der Marktgemeinderat sieht die Kosten im Vergleich zu 
einer Wärmepumpe und die Instandhaltung des Netzes 
kritisch. Genauso aber dezentrale Wärmepumpen hin-
sichtlich der Emissionen.

Relevante Kriterien für eine Auszeichnung sind:
- Übernahme eines Amtes im Verein
- Maß der Verantwortung
- Form des Engagements
- Dauer des Engagements
- Zeitlicher und inhaltlicher Umfang des Engagements
Sowohl die Grundsatzentscheidung über eine Verleihung 
als auch die Entscheidung über die Einstufung in Gold, 
Silber oder Bronze erfolgen durch Beschluss des Markt-
gemeinderates mit Zweidrittelmehrheit.“
3. § 9 Satz 1 erhält folgende Fassung:

„Vorschläge zur Verleihung der Auszeichnung nach § 
3, § 4 Abs. 1 und 4 und § 5 können vom Bürgermeis-
ter, dessen Stellvertretern, den Mitgliedern des Markt-
gemeinderates und von Bürgerinnen und Bürgern ein-
gereicht werden.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.“
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 Stimmen.

TOP 07 Bekanntgaben und Anfragen - Info
Bücherei - Umbau Eingang
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Baubeginn am heuti-
gen Tag trotz Ankündigung der Baufirma nicht erfolgte. 
Problem war, dass der Geschäftsleiter der Baufirma den 
Termin nicht an den Bauleiter weitergegeben hatte. Somit 
hat dieser am Montag eine andere Baustelle begonnen. 
Der Baubeginn wird deshalb erst nach dem Markttag 
erfolgen.
Straßenbeleuchtung - Umstellung auf Dimmung:
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass diese Arbeiten in der 
KW 33 beginnen. In dieser Zeit kann es sein, dass auch 
tagsüber Lampen brennen.
Exkursion Markt Erlbach - Fahrtkosten
Es wurde bei der Verwaltung nachgefragt, ob die Fahrt-
kosten zur Besichtigung des Baugebiets abgerechnet 
werden können. Der Vorsitzende teilt mit, dass die Fahrt-
kosten formlos per E-Mail an Frau Herrmann abgerech-
net werden können. Die Erstattung beträgt 0,40 €/km und 
zusätzlich 0,02 €/km/Mitfahrer.
Sulzdorf-Treffen bei Schwäbisch Hall
Marktgemeinderätin Brach informiert, dass das Treffen 
am 13.09.2026 stattfindet. Der Bustransport ist organi-
siert. Anmeldungen können bei ihr erfolgen.
Abenteuerspielplatz
Aus dem Gremium wird klargestellt, es eine differen-
zierte Bezahlung für die Helfer gibt. Die Helfer mit leiten-
der Funktion erhalten 70,00 €/Tag, alle anderen erhalten 
55,00 €/Tag.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Marktgemeinderates am 24.08.2026
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Marktgemeinderates fest.
Öffentlich:
TOP 01 Genehmigung der Sitzungsniederschrift 

des Marktgemeinderats vom 27.07.2026 - 
beschließend

Beschluss:
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Markt-
gemeinderats vom 27.07.2026 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 Stimmen.
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ohne eine schnelle zusätzliche Verschuldung nicht voll-
ständig umsetzbar. Einige der Maßnahmen sind teilweise 
förderfähig, umlagefähig oder bereits im Haushalt berück-
sichtigt.
Der Fahrplan ist daher nicht als starres Bauprogramm zu 
verstehen, sondern als priorisierte Grundlage für unsere 
kommenden Haushaltsberatungen. Neue Schäden - ins-
besondere im Wasser- und Kanalnetz -, Fördermöglich-
keiten und finanzielle Entwicklungen können und müssen 
die Reihenfolge einzelner Maßnahmen verändern.
Ziel der heutigen Beratung ist es deshalb, die grundsätz-
liche Richtung festzulegen: Welche Maßnahmen sind 
technisch notwendig, welche Investitionen wollen wir und 
welches Tempo können und wollen wir uns finanziell leis-
ten?
Beschluss:
Im Gremium besteht Einverständnis, die aufgeführten 
Maßnahmen in den kommenden Haushaltsplanungen mit 
aufzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 Stimmen.

TOP 06 Städtebauförderung „Ortsmitte“ Giebelstadt - 
Bedarfsmitteilung für das Haushaltsjahr 2027 
- beschließend

Sachvortrag:
Alle Gemeinden teilen der Regierung von Unterfranken 
jährlich ihren Förderbedarf durch eine Auflistung der 
beabsichtigten Maßnahmen mit (Bedarfsmitteilung). Die 
Regierung prüft den angemeldeten Förderbedarf und 
erstellt einen Programmvorschlag.
Die in der beigefügten Tabelle aufgeführten Maßnahmen 
sind Bestandteil des Maßnahmenkatalogs der Stadtsa-
nierung „Ortsmitte“ Giebelstadt, welcher im Rahmen der 
Gemeinderatswerkstatt am 09.04.2016 erarbeitet und mit 
Beschluss des Marktgemeinderats vom 09.05.2016 gebil-
ligt wurde.
Die Sortierung stellt keine Priorisierung dar. Der Markt 
Giebelstadt wird durch Beschluss für die jeweiligen Maß-
nahmen im Anschluss einen Bewilligungsantrag bei der 
Regierung stellen. Wann welche Maßnahmen umgesetzt 
werden, entscheidet der Gemeinderat.
Der Markt Giebelstadt wird die Bedarfsmitteilung der 
Regierung von Unterfranken vorlegen. Aufgrund der 
Regelförderung von 60 % werden diese Einnahmen 
sowie die gesamten Kosten dieser Maßnahmen in den 
Gemeindehaushalt einzustellen sein.

 

Die einzelnen Maßnahmen werden vom Vorsitzenden 
näher erläutert.

TOP 04 Bebauungsplan WA „An der Alm BA 1“
- Aufstellungsbeschluss - beschließend

Sachvortrag:
Der Markt Giebelstadt plant die Ausweisung eines Allge-
meinen Wohngebiets (§ 4 BauNVO) in Giebelstadt, um 
den Bedarf an Wohnraum zu decken. Die Siedlungsent-
wicklung soll neben Einfamilienhausgrundstücken ein 
breites Angebot an Wohnnutzungen ermöglichen.
Zu diesem Zweck wurde ein zweiphasiger städtebaulicher 
Wettbewerb durchgeführt und darauf aufbauend der Rah-
menplan erstellt. Letzterer stellt die konzeptionelle Grund-
lage für die räumliche und funktionelle Entwicklung dar. 
Die Gesamtfläche ist in drei Bauabschnitte gegliedert.
Der erste Bauabschnitt entspricht im Wesentlichen der 
Abgrenzung aus dem Rahmenplan.
Geändert wurde die Entwässerung. Hierfür wird der 
Graben vorübergehend an der westlichen Grundstücks-
grenze geführt und mit dem zweiten Bauabschnitt wie 
ursprünglich geplant in die Mitte verlegt.
Damit soll eine sinnvolle Bewirtschaftung der Restfläche 
gewährleistet werden.
Das Gebiet, für welches der Bebauungsplan „An der Alm 
BA 1“ aufgestellt werden soll, umfasst die Grundstücke 
Fl.Nrn. 580 (Teilfläche) und 580/1 (gesamt) mit insg. 4,5 
ha. Der Geltungsbereich der Bauleitplanung ist im Kar-
tenausschnitt dargestellt, der dem TOP beigefügt wurde.
Die dem Bebauungsplan zugrundeliegende Darstellung 
des Flächennutzungsplans wird größtenteils eingehalten. 
Im Süden ist die vormals für die Erweiterung des Fried-
hofs angedachte Grünfläche dargestellt, die nicht mehr 
benötigt wird. Aufgrund der Rahmenplanung und der 
homogenen Nutzung ist der Bebauungsplan geeignet, die 
städtebauliche Entwicklung, ohne eine Änderung des Flä-
chennutzungsplans zu ordnen.
Beschluss:
Für den in beiliegendem Planausschnitt dargestellten Flä-
chenumgriff (Fl.Nr. 580, Teilfläche sowie Fl.Nr. 580/1) der 
Gemarkung Giebelstadt soll der Bebauungsplan „An der 
Alm BA 1“ für ein WA (Allgemeines Wohngebiet) aufge-
stellt werden.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 Stimmen.

TOP 05 Infrastrukturplan 2027-2040 - beschließend
Sachvortrag:
Der Markt Giebelstadt steht in den kommenden Jahren 
vor erheblichen Investitionen in seine Infrastruktur. Stra-
ßen, Wasserleitungen, Kanäle, Gehwege und weitere 
gemeindliche Einrichtungen weisen teilweise einen deutli-
chen Sanierungsbedarf auf.
Ausgangspunkt des vorliegenden Infrastrukturfahrplans 
war die Bewertung durch die Mitglieder des Marktgemein-
derats. Der Infrastruktur- und Energieausschuss hat diese 
Ergebnisse anschließend zusammengeführt, geclustert 
und priorisiert. Dabei wurden insbesondere der techni-
sche Handlungsbedarf, mögliche Synergien zwischen 
Straße, Wasser und Kanal sowie die zeitliche Dringlich-
keit berücksichtigt.
Auf dieser Grundlage hat die Verwaltung den Fahrplan 
weiter konkretisiert und die Maßnahmen auf Plausibilität, 
Umsetzbarkeit und Finanzierung geprüft. Der vollständige 
Infrastrukturfahrplan mit den einzelnen Maßnahmen und 
Prioritäten ist der Sitzungsunterlage beigefügt.
Die finanzielle Prüfung zeigt dabei deutlich die Herausfor-
derung: Allein bis Ende 2028 enthält der Fahrplan Bau-
maßnahmen in einer Größenordnung von rund 7 Mio. €. 
Gleichzeitig sieht die derzeitige Finanzplanung bereits 
ab 2027 eine Verschuldung von rund 5,3 Mio. € vor. Der 
Kämmerer bewertet das vorliegende Programm deshalb 
in seiner Gesamtheit als zeitlich sehr ambitioniert und 
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TOP 07 Übernahme von Kostenanteilen / Mieten Neu-
bau Kindergarten Bütthard (Betreuung Kin-
dergarten- und Schulkinder)
- aktueller Stand
- weitere Vorgehensweise - vorberatend

Sachvortrag:
Im Kindergarten Bütthard werden auch Kindergarten- und 
Schulkinder aus Giebelstadt betreut. Der Markt Giebel-
stadt beteiligt sich über die BayKiBiG-Abrechnung und 
die Schulverbandsumlage an den laufenden Kosten.
Seit geraumer Zeit reichend die vorhandenen Räume 
nicht mehr aus. Der Markt Bütthard hat übergangsweise 
zwei Containeranlagen beschafft. Zusätzlich wird eine 
Gruppe im eigentlichen Mehrzweckraum betreut.
Es gibt seit 2022 Planungen, einen Neubau zu schaffen. 
Dieser könnte ohne die Kinder aus Giebelstadt kleiner 
ausgeführt werden. Es stellt sich grundsätzlich die Frage 
einer Kostenbeteiligung / Mietbeteiligung für die Räume, 
die zur Betreuung der Kinder aus Giebelstadt zusätzlich 
erforderlich sind. Bisher gibt es hierfür keine Berechnung, 
allerdings auch keine rechtliche Verpflichtung.
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
07.11.2023 wurde über die Situation eingehend beraten. 
Grundsätzlich bestand Übereinstimmung, dass sich der 
Markt Giebelstadt an Baukosten in Bütthard beteiligen 
müsste, da sowohl für die Kindergarten- wie auch die 
Schulkinder in Giebelstadt keine Kapazitäten im eigenen 
Gemeindegebiet selbst vorhanden sind und hier ebenfalls 
Räumlichkeiten geschaffen werden müssten. Hinsichtlich 
der möglichen baulichen Ausführung sprach sich das Gre-
mium für eine günstige Containervariante aus und wollte 
bei einer Kostenbeteiligung des Marktes Giebelstadt auch 
an den Planungen beteiligt werden. Über die vertragliche 
Ausgestaltung der Mitfinanzierung sollte separat beraten 
und entschieden werden.
Inzwischen wurden die Planungen aufgrund der hohen 
Kosten und der gesunkenen Geburtenzahlen mehrfach 
überarbeitet. Der Bauantrag wurde nun beim LRA Würz-
burg und die Anträge auf Zuwendungen bei der Reg. v. 
Unfr. eingereicht.
Es ist jetzt geplant, Räume für zwei Schulkindgruppen, 
eine Kindergartengruppe und für die Verpflegung zu 
schaffen.
Die Finanzierung stellt sich wie folgt dar:

Beim Stand 08.12.2025 waren die höchstmögli-
chen Zuschüsse angenommen worden. Beim Stand 
15.12.2025 wurden die Zuschüsse aufgrund der vom 
Zuschussgeber eingegangenen Vorinformation reduziert 
und die Ausgaben aufgrund der zwischenzeitlich stattge-
fundenen Haushaltsplanung angepasst.
Aus Sicht der Verwaltung wäre es wünschenswert, wenn 
sich die Gemeinden Giebelstadt und Bütthard im Laufe 
der nächsten Monate auf eine Beteiligung einigen könn-
ten.
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung 
am 10.12.2025 den Sachverhalt vorberaten. Eine Emp-
fehlung wurde nicht ausgesprochen.
Der Vorsitzende erläuterte dem Gremium kurz die aktu-
alisierten Zahlen. Aus dem Gremium wurde nachgefragt, 
ob bisher schon Beteiligungen an Investitionen statt-
gefunden haben. Der Vorsitzende erwidert, dass außer 
der Schulverbandsumlage bzw. den rechtlich geregelten 
Kostenerstattungen, für die in der Gemeinde Giebelstadt 
wohnenden Kindergartenkinder vermutlich keine weiteren 
Zahlungen geleistet wurden. 

Nachdem das Projekt „Freianlagen Nord“ in Anlehnung 
an den Rahmenplan Schulumfeld inzwischen fertigge-
stellt wurde, steht im nächsten Bauabschnitt die Neuge-
staltung des daran anschließenden südlichen Teils an. 
Für Planung und Umsetzung werden insgesamt 800.000 
€ veranschlagt. Dieser Ansatz verteilt sich mit 100.000 € 
auf das Haushaltsjahr 2028 und wird überwiegend Pla-
nungskosten beinhalten. Weitere 500.000 € werden für 
2029 und 200.000 € für 2030 in der Haushaltsplanung 
zu berücksichtigen sein und stellen hauptsächlich Umset-
zungskosten dar.
Für die Schaffung eines barrierefreien Zugangs zur 
Bücherei wurde für das Haushaltsjahr 2026 ein Betrag 
von 100.000 € bereits genehmigt. Um einen barriere-
freien Weg mit einer maximalen Steigung von 5% schaf-
fen zu können, muss eine längere Wegstrecke gebaut 
werden. Diese soll hinter dem Denk Ort vorbei und über 
die anzuhebende Terrasse zum dann höhengleichen 
Haupteingang geführt werden. Auch die Eingangstüre der 
Bücherei ist in diesem Zuge barrierefrei umzubauen. Der 
Antrag wurde von der Regierung bewilligt, die Baumaß-
nahmen werden Mitte September 2026 beginnen und bis 
Jahresende abgeschlossen sein.
Die städtebauliche Beratung zu Sanierungsmaßnahmen 
an Privatobjekten im Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ soll, 
wie die Förderung der dazugehörigen Sanierungsmaß-
nahmen, wie bisher fortgeführt werden. Der Förderan-
trag hierfür wurde für die Jahre 2026 - 2028 mit 30.000 
€ bewilligt. Sie verteilen sich mit jeweils 15.000 € auf die 
Jahre 2027 und 2028.
Ebenfalls wurde für das Kommunale Förderprogramm im 
Sanierungsgebiet für den Zeitraum 2026 - 2028 der För-
derantrag mit 60.000 € bewilligt und verteilt sich auf die 
Jahre 2027 und 2028 mit jeweils 30.000 €.
Das geplante Freizeitgelände am südlichen Ortseingang 
wurde weiterhin in den Planungen mit 900.000 € berück-
sichtigt. Die Summe verteilt sich mit 600.000 € auf das 
Jahr 2029 sowie weitere 300.000 € auf das Jahr 2030. 
Sie sind in den jeweiligen Haushaltsplänen zu veran-
schlagen.
Für eine vertiefte Untersuchung zur weiteren Ortsent-
wicklung im Gemeindeteil Eßfeld werden 40.000 € ver-
anschlagt. Ziel ist es, die verschiedenen Defizite zu behe-
ben und die Revitalisierung von ehemaligen Hofstellen 
zu erreichen. Der Antrag bei der Regierung ist bereits 
gestellt und wird in den nächsten Wochen voraussichtlich 
genehmigt werden. Zu berücksichtigen sind die Kosten 
im Haushalt 2027.
Als neue Maßnahme hinzu kommt die Erneuerung des 
Spielplatzes auf der Seewiese. Hier werden für das Jahr 
2027 insgesamt 180.000 € für die Erneuerung der Spiel-
geräte und Spielflächen und veranschlagt.
Für Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung an den Straßen 
Allersheimer Straße, Frankenstraße und Umfeld Birken-
straße, sowie Maßnahmen zur Barrierefreiheit und opti-
schen Aufwertung sollen insgesamt 300.000 € berück-
sichtigt werden. Diese verteilen auf 150.000 € für 2027, 
100.000 € für 2028 und 50.000 € für 2029 in der Haus-
haltsplanung.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Regierung von 
Unterfranken grundsätzlich eine möglichst realistische 
Anmeldung der geplanten Maßnahmen wünscht und for-
dert.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt der Bedarfsmitteilung 
für das Jahr 2027 zu. Die erforderlichen Mittel sollen im 
Haushaltsjahr 2027 eingestellt werden.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 Stimmen.
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 Auf Nachfrage sprach sich Kämmerer Neef für eine 
Beteiligung in Höhe von 400.000 € aus, da die Anzahl 
der Kinder aus Giebelstadt sehr hoch und der organisato-
rische Vorteil nicht zu unterschätzen ist.
Nach eingehender Diskussion bestand im Gremium Ein-
verständnis, dass der Markt Giebelstadt sich mit einem 
Betrag von 300.000 € bis 400.000 € beteiligen wird. Die 
genaue Festlegung soll in einer der nächsten Sitzungen 
des Marktgemeinderats erfolgen. Hierzu wurde darum 
gebeten, die Vorlage um die Zahlen der Kindergartenkin-
der zu ergänzen. Die Zahlung soll an eine Verpflichtung 
zur Bereitstellung der Plätze in der Kindergarten- und 
Schulkindbetreuung gekoppelt werden. Die Zahlung soll 
zweigeteilt erfolgen. Denkbar wäre eine Zahlung mit Bau-
beginn und eine weitere Zahlung mit Fertigstellung des 
Bauwerks.
Kinderzahlen im Juli - Kindergarten und der Krippe von 2020 bis 2026 
 

 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 
Bütth. 59 64 73 68 79 83 74 
Allersh. 6 9 9 9 9 10 8 
Euerh. 9 10 8 7 7 6 12 
Summe Gieb. 15 19 17 16 16 16 20 
Anteil Gieb. 25 % 30 % 23 % 24 % 20 % 19 % 27 % 
 

Sowohl die Schülerzahlen wie auch die Zahlen der Kin-
dergartenkinder schwanken zwischen 19 und 34 %. 
Berücksichtigt man alle Zahlen der letzten 6 Jahre ergibt 
sich ein Durchschnitt von rd. 27 %.
Rechnerisch würde sich bei eine Eigenanteil von Bütthard 
mit 2.660.000 € eine Beteiligung des Marktes Giebelstadt 
in Höhe von mehr als 700.000 € ergeben.
Da der Markt Giebelstadt mit der Einmalzahlung (ggf. auf 
mehrere Raten) kein Eigentum am Gebäude erwerben 
wird, kann die o.g. Berechnung nur ein Hinweis auf eine 
mögliche Höhe der Unterstützung sein.
Aber auch aus diesen Zahlen ergibt sich für den Kämme-
rer, dass eine Zahlung in Höhe von 400.000 € im Hinblick 
auf eine gute Partnerschaft angemessen ist.
Der Vorsitzende fasst nochmal den aktuellen Stand 
zusammen und erläutert, warum eine Kostenbeteiligung 
sinnvoll sei.
Aus dem Gremium wird Verständnis gezeigt, dass auf-
grund des Schulsprengels auch die Kinder aus den 
Gemeindeteilen Allersheim und Euerhausen nach Bütt-
hard in den Kindergarten gehen sollen. Der Vorschlag 
des Kämmerers sollte offensiv angeboten und gleichzeitig 
die Zusicherung der Anzahl der Plätze festgeschrieben 
werden.
Es besteht Übereinstimmung über die Zahlung in Höhe 
von 400.000 €. Die Bedingungen sollen vertraglich fest-
gelegt werden.
Beschluss:
Der Markt Giebelstadt bezahlt für den geplanten dreigruppi-
gen Neubau mit zwei Hort- und einer Kindergartengruppe) 
einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 400.000 € an den 
Markt Bütthard zur Reduzierung dessen Eigenanteils.
Die Zahlung erfolgt nur, wenn der Markt Bütthard dem 
Markt Giebelstadt schriftlich bestätigt, dass bei Bedarf ca. 
20 Plätze im Neubau von Kindern aus den Gemeindetei-
len Giebelstadt belegt werden können.
Eine erste Zahlung in Höhe von 200.000 € erfolgt zu 
Beginn der Maßnahme. Eine zweite Zahlung in Höhe von 
200.000 € erfolgt zum Ende der Maßnahme.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 Stimmen.
Marktgemeinderat Bötsch verlässt den Sitzungsraum.

Eine rechtliche Verpflichtung zur Übernahme von darüber 
hinausgehenden Investitionskosten gibt es nicht.
In der Sitzung des Marktgemeinderates am 15.12.2025 
wurde darüber beraten, ob eine Kostenbeteiligung statt-
finden soll und auf welcher Finanzierungsbasis (einma-
liger Zuschuss, Zuschuss auf Mietbasis, Darlehen usw.) 
der Markt Bütthard unterstützt werden kann. Überein-
stimmung bestand darüber, dass für die zwei Schulkind-
gruppen und den benötigten Raum für die Verpflegung 
der Schulkinder eine anteilige Kostenübernahme erfol-
gen soll. Auf Nachfrage bestätigte der Vorsitzende, dass 
zu diesem Zeitpunkt eine Kindergartengruppe im Kin-
dergarten Eßfeld geschlossen war und wohl auch ins-
gesamt Kapazitäten vorhanden waren, die Kinder aus 
Allersheim und Euerhausen somit im eigenen Gemeinde-
gebiet betreut werden könnten. Von daher wäre eine Mit-
finanzierung am benötigten Kindergartenraum ggf. nicht 
gerechtfertigt.
Bevorzugt wurde mehrheitlich eine Beteiligung über 
eine anteilige Miete, die im Voraus für mehrere Jahre als 
Abschlag gezahlt werden könnte. Für eine endgültige 
Entscheidung, in welcher Form diese stattfinden kann, 
müssten belastbare Zahlen (Anzahl Schulkinder der 
letzten Schuljahre, aufgeteilt nach Wohnort, Zahl Gebur-
ten in beiden Gemeinden, Kostenschätzung) vorliegen. 
Erst dann könnte eine erneute Behandlung im Marktge-
meinderat stattfinden. Der Vorsitzende wurde gebeten, 
den Marktgemeinderat Bütthard über die grundsätzliche 
Bereitschaft, aber auch die noch benötigte Zeit für eine 
Entscheidung zu informieren.
Im Rahmen der Haushaltsvorberatungen wurden für das 
Jahr 2026 100.000 € und für das Jahr 2027 200.000 € 
eingeplant.
Zwischenzeitlich liegt die Baugenehmigung vor und auch 
die Zuwendungen wurden bewilligt.
Die Schülerzahlen haben sich wie folgt entwickelt: 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 
Schülerzahl 49 51 52 61 62 77 78 77 75 
Schülerzahl Bütthard 37 35 38 41 42 51 52 58 58 
Schülerzahl Giebelstadt 12 16 14 20 20 26 26 19 17 
Summe 49 51 52 61 62 77 78 77 75 
Anteil Bütthard 76% 69% 73% 67% 68% 66% 67% 75% 77% 
Anteil Giebelstadt 24% 31% 27% 33% 32% 34% 33% 25% 23% 
          
Allersheim    8 8 10 11 10 9 
Euerhausen    9 8 11 9 8 7 
Giebelstadt    0 1 1 1 0  
Herchsheim    3 3 4 5 1 1 

 

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses wurde 
eingehend über die Zahlen beraten. Es wurde gesehen, 
dass der Markt Giebelstadt viele Jahre vom Engagement 
des Marktes Bütthard profitiert und sich somit Geld einge-
spart hat. Weiterhin bestand Übereinstimmung, dass die 
Betreuung für Kindergarten- und Schulkinder weiterhin im 
Kindergarten Bütthard erfolgen soll. Dies ist vor allem im 
Hinblick auf die Bevölkerungsentwicklung durch das Bau-
gebiet „An der Alm“ wichtig. Aus diesem Grund soll die 
Baumaßnahme in Bütthard auch angemessen unterstützt 
werden.
Es wurde hinterfragt, wie die Summe 300.000 € im Haus-
halt zustande gekommen ist. Kämmerer Neef informierte 
darüber, dass aufgrund der Anzahl der Kinder von einer 
Gruppe ausgegangen wurde, auch wenn die Kinder aus 
Giebelstadt tatsächlich untergebracht werden können. 
Der Preis für die Herstellung eines Gruppenraums lag 
damals bei rund 400.000 €. Da jedoch auch ein Vor-
schlag mit einer Beteiligung mit nur 200.000 € im Raum 
stand, einigte man sich im Rahmen der Haushaltsplanung 
auf den Mittelwert in Höhe von 300.000 €, um überhaupt 
einen Ansatz im Haushalt aufnehmen zu können.
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Ein wesentlicher Schwerpunkt der Diskussion lag dabei 
auf Möglichkeiten zur Verkehrsberuhigung innerhalb 
der Gemeindestraßen. Hierbei wurden unterschiedliche 
Ansätze angesprochen, die dazu beitragen könnten, die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen, die Geschwindigkeit des 
motorisierten Individualverkehrs zu reduzieren und insbe-
sondere die Aufenthalts- und Wohnqualität in den betrof-
fenen Straßenbereichen zu verbessern.
Darüber hinaus wurden verschiedene Aspekte des öffent-
lichen Personennahverkehrs, insbesondere des Busver-
kehrs in Giebelstadt, thematisiert. Dabei ging es unter 
anderem um mögliche Verbesserungen und Optimie-
rungen der bestehenden Verkehrsführung sowie um die 
Frage, wie der Busverkehr künftig bedarfsgerechter und 
sicherer gestaltet werden kann. Die Anwesenden brach-
ten hierzu verschiedene Überlegungen und Vorschläge 
ein, die im weiteren Planungsverlauf geprüft und hinsicht-
lich ihrer Umsetzbarkeit bewertet werden sollen.
Ein weiterer Bestandteil der Besprechung war die Gestal-
tung und verkehrliche Situation an verschiedenen Kreu-
zungsbereichen innerhalb des Gemeindegebiets. In die-
sem Zusammenhang wurden Möglichkeiten erörtert, die 
Übersichtlichkeit und Verkehrssicherheit an den betref-
fenden Knotenpunkten zu verbessern. Dabei standen 
sowohl bauliche bzw. gestalterische Maßnahmen als 
auch verkehrsorganisatorische Lösungen im Mittelpunkt 
der Überlegungen.
Zur weiteren Konkretisierung und Dokumentation der ein-
gebrachten Vorschläge ist ein entsprechendes Arbeits-
blatt anhängig.
Der Vorsitzende stellt die Maßnahmen im Einzelnen vor 
und spricht gemeinsam mit dem Gremium die weitere 
Vorgehensweise ab.
1. Hugo-von-Zobel-Straße

Anstatt der zehn vorgeschlagenen Pflanzkübel sollen 
im ersten Schritt vier Pflanzkübel beschafft werden. 
Die Pflanzkübel sollen an verschiedenen Plätzen aus-
probiert werden. Das Gremium sieht keinen akuten 
Bedarf für die Hugo-von-Zobel-Straße.

2. Fuchsweg
Diese Maßnahme wird nicht umgesetzt.

3. Frankenstraße
Die farblichen Markierungen wurden bereits kurzfristig 
umgesetzt.

4. B19 Tankstelle
Die farbliche Hervorhebung des Fußgängerbereichs 
kann kurzfristig durchgeführt werden.

5. Kautzenstraße
Eine zusätzliche Maßnahme ist nicht erforderlich.

6. Nikolaus-Fey-Straße
Aus Sicht des Gremiums besteht hier kein Handlungs-
bedarf.

7. Levi-Strauss-Straße
Mit der kurzfristigen Markierung besteht Einverständ-
nis. Auf die Schweller soll verzichtet werden.

8. Ingolstadter Straße / Schulstraße
Mit der Einzeichnung der farblichen Kreuzung kann 
umgesetzt werden.

Beschluss:
Mit den vorgenannten Änderungen besteht im Gremium 
Einverständnis. Im nächsten Schritt ist zu prüfen, bei wel-
chen der genannten Maßnahmen gegebenenfalls weitere 
Untersuchungen oder Abstimmungen mit den zuständi-
gen Fachstellen erforderlich werden.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 Stimmen.
Marktgemeinderätin Renninger verlässt die Sitzung.

TOP 08 Einführung einer Gemeinde App und KI-
Funktion für die Verwaltung - Info

Sachvortrag:
In der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung am 
29.07.2026 wurden die Apps HalloGemeinde und Heimat-
Info von den jeweiligen Herstellern präsentiert.
Im Gremium bestand nach den Vorstellungen in folgen-
den Punkten Übereinstimmung:
• Cosmema wird hinsichtlich der Preisgestaltung und 

der Preisstabilität als verlässlicher eingeschätzt. Die 
Produkte von Cosmema werden deshalb favorisiert.

• Wenn möglich, sollen die beiden vorhandenen Inter-
netseiten nicht zu Cosmema umziehen, da die Kos-
ten hierfür sehr hoch sind und der Wechsel zumindest 
zunächst nicht sinnvoll erscheinen.

• Der mit angebotene Chatbot hat aus Sicht der Gre-
miumsmitglieder keinen wesentlichen Vorteil gegen-
über frei verfügbaren KI-Suchfunktionen und soll nicht 
beauftragt werden.

• Die KI-Lösung für die Verwaltung wird als sinnvoll 
angesehen und soll beschafft werden. Das Produkt 
von Cosmema erscheint praxistauglich Allerdings soll 
mit einer Entscheidung abgewartet werden, bis die 
AKDB ihre KI-Lösung für die Verwaltung präsentiert 
hat.

Daraus ergeben sich folgende Preise:

Es wurde beschlossen, die App Heimat-Info von Cos-
mema zu beauftragen und an die bestehenden Internet-
seiten anzukoppeln.
Auf den Chatbot und den Umzug der Internetseiten wird 
zunächst verzichtet.
Der KI-Pilot wird ebenfalls nicht beauftragt, da zunächst 
ein Vergleich mit der KI-Lösung der AKDB zu erfolgen 
soll.
Die beiden Märkte tragen die Einmalkosten für die eigene 
App selbst. Die laufenden Kosten werden über die Ver-
waltungsgemeinschaft bezahlt.
Die Verwaltungsgemeinschaft trägt die gesamten Einmal-
kosten und die laufenden Kosten für den KI-Piloten nach 
dessen Beschaffung.
Hinweis: Die Preise des Mitbewerbers werden nicht ver-
öffentlicht. Der nicht-öffentliche Beschluss der Gemein-
schaftsversammlung und die Angebote sind jedoch als 
Anhang beigefügt.
Die Gremiumsmitglieder nehmen die Ausführungen 
und den Beschluss zur Kenntnis.
Marktgemeinderat Bötsch nimmt wieder an der Sitzung 
teil.

TOP 09 Verkehrsberuhigung Giebelstadt - beschlie-
ßend

Sachvortrag:
Im Rahmen der Besprechung am 09.07.2026 wurden von 
den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern verschiedene 
Anregungen und Ideen zur Verbesserung der Verkehrssi-
tuation in Giebelstadt vorgetragen.
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Bitte beachten Sie:
Anträge/Bauanträge müssen zwei Wochen vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin im Rathaus eingegeben sein, 
damit diese noch geprüft und die entsprechende Verwal-
tungsvorlage erarbeitet werden kann.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen:
19.09.2026 Travis Reed, GT Herchsheim

Anastasia Steiger, GT Herchsheim

Geburten:
25.08.2026 Oskar Eberth, GT Eßfeld

In eigener Sache

Rückschnitt von Sträuchern und 
Baumkronen im Bereich von 
Straßenlaternen
Mit Beginn der dunkleren Jahreszeit möchten wir alle 
Grundstückseigentümer, an deren Grundstück eine Stra-
ßenlaterne steht, freundlich darauf hinweisen, dass ab 
Oktober die Möglichkeit besteht, überhängende Sträu-
cher und Baumkronen zurückzuschneiden bzw. zurück-
schneiden zu lassen.
Wir bitten Sie insbesondere darauf zu achten, dass die 
Straßenlaternen nicht durch überhängende Äste, Sträu-
cher oder Baumkronen beeinträchtigt werden.
Der Rückschnitt sollte großzügig um die Laterne herum 
erfolgen, damit eine möglichst gute Ausleuchtung der 
Straße und der Gehwege gewährleistet ist.
Ein regelmäßiger Rückschnitt trägt dazu bei, die Sichtver-
hältnisse zu verbessern und insbesondere die Sicherheit 
von Fußgängerinnen und Fußgängern zu erhöhen.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung und 
Ihre Mithilfe.
gez. Michael Lutz
Ordnungsamt

Bekanntmachungen/Termine

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe:

Reichenberg:Wertstoffhof Klingholz
Rudolf-Diesel-Straße
Di 09.00 – 18.00 Uhr
Mi 07.00 – 12.00 Uhr
Do 09.00 – 18.00 Uhr
Fr 09.00 – 18.00 Uhr
Sa 09.00 – 14.00 Uhr
mit Entsorgung von Elektro-Altgeräten

TOP 10 10. Änderung Flächennutzungsplan mit 
integriertem Landschaftsplan Kirchheim - 
beschließend

Sachvortrag:
Der Gemeinderat der Gemeinde Kirchheim hat in öffent-
licher Sitzung am 11.06.2026 beschlossen, den Flächen-
nutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB zu ändern (10. Änderung). Wesentliches 
Ziel der Änderung des Flächennutzungsplans mit integ-
riertem Landschaftsplan ist es, Inhalte des Maßnahmen- 
und Flächenkonzepts aus dem Fachmodul zum Kon-
versionsflächen-Management in dessen Darstellungen 
rechtswirksam zu verankern.
Die Planung ist im Internet über die Internetseite der 
Gemeinde Kirchheim unter
https://www.kirchheim-ufr.de/bauleitplanung/ einsehbar.
Belange des Marktes Giebelstadt sind von der Planung 
nicht berührt.
Beschluss:
Einwendungen werden nicht erhoben. Eine Beteiligung 
des Marktes Giebelstadt an weiteren Verfahrensschritten 
in diesem Bauleitplanverfahren ist nicht erforderlich.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 Stimmen.

TOP 11 Ausübung eines gesetzlichen Vorkaufsrechts
Vertragsobjekt: Fl.Nr. 133, Gmkg. Giebelstadt, 
Mergentheimer Str. 9, Teilfläche 470 m² - 
beschließend

Sachvortrag:
Das Grundstück Fl.Nr. 133, Gmkg. Giebelstadt befinden 
sich im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet „Orts-
mitte“ Giebelstadt. Maßgebend ist hier der Geltungs-
bereich in der 4. Änderung der Satzung des Marktes 
Giebelstadt über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Ortsmitte“ vom 02.06.2025.
Es handelt sich um den Erwerb einer Teilfläche von 470 
m². Der genaue Teilbereich kann dem beigefügten Lage-
plan entnommen werden.
Gemäß § 24 Abs. 1 Ziff. 3 BauGB steht der Gemeinde hier 
ein allgemeines Vorkaufsrecht beim Kauf von Grundstücken 
zu. Es handelt sich um ein bebautes Grundstück.
Das Vorkaufsrecht darf nur ausgeübt werden, wenn das 
Wohl der Allgemeinheit dies rechtfertigt. Es ist eine Rechts-
grundlage notwendig. Das „Für und Wider“ der sich gegen-
überstehenden öffentlichen und privaten Belange sind 
abzuwägen und ggf. Alternativen zu diskutieren. Bei der 
Ausübung des Vorkaufsrechts hat die Gemeinde den Ver-
wendungszweck des Grundstücks anzugeben.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt, das Vorkaufsrecht für 
das Grundstück Fl.Nr. 133, Gmkg. Giebelstadt mit einer 
Teilfläche von 470 m² auszuüben.
Abstimmungsergebnis: 0 : 14 Stimmen.

TOP 12 Bekanntgaben und Anfragen - Info
Baumaßnahme Herchsheim
Auf Nachfrage teilt der Vorsitzende mit, dass eine Fer-
tigstellung der Baumaßnahme in Herchsheim vor dem 
Spinnrädlesmarkt erfolgen soll.

Sitzungstermine

Es finden folgenden Sitzungen im Zacherle statt:
12.10., 19.30 Uhr Marktgemeinderat
20.10., 14.00 Uhr Lenkungsgruppe Fränkischer Süden
26.10., 18.30 Uhr Bau- und Umweltausschuss
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habe gelingen kann – auf Augenhöhe, lösungsorientiert 
und unabhängig von Ämtern oder Leistungsträgern.
Als ergänzendes Angebot innerhalb der Unterstützungs-
landschaft verstehen wir uns als Lotsinnen, die Ratsu-
chende stärken, begleiten und bei der Erschließung von 
Möglichkeiten unterstützen. Dabei verbinden wir fachliche 
Kompetenz und persönliche Betroffenheit mit einer partei-
lichen, ressourcenorientierten Haltung.
Adresse des Hauptstandortes
Berufsförderungswerk Würzburg
Helen-Keller-Straße 5
97209 Veitshöchheim
Kontakt
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
Öffnungszeiten
Offene Sprechzeit: Mittwoch von 10 Uhr bis 14.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung: Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 10 bis 16 Uhr
Adresse des Nebenstandortes Giebelstadt
Evangelisches Gemeindezentrum Giebelstadt
Obere Kirchgasse 8
97232 Giebelstadt
Kontakt
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
Öffnungszeiten
Termine nach Vereinbarung: Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 10 bis 16 Uhr

Pflegestützpunkt Landkreis Würzburg - 
Außenstelle Ochsenfurt
Der Pflegestützpunkt in der Pflegeschule Ochsenfurt
Alle Bürgerinnen und Bürger aus der Region können sich 
über die Themen Pflege, Wohnen im Alter und Demenz 
beraten lassen.
Folgende Fragen werden beispielsweise beantwortet:
• Wie beantrage ich einen Pflegegrad?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es?
• Wie finde ich einen Tages- oder Kurzzeitpflegeplatz?
• Welche Wohnalternativen zur eigenen Häuslichkeit 

gibt es?
Die Pflegeberatenden sind immer Mittwoch von 9:00 – 
13 Uhr in der Pflegeschule Ochsenfurt (Erdgeschoss/
Bibliothek) persönlich erreichbar. Um eine vorherige Ter-
minvereinbarung wird gebeten.
Des Weiteren steht auch die gebührenfreie Rufnummer 
zur Verfügung: 0800/0001027

Kostenlose Energieberatung -  
Termine im Zacherle
Die nächsten Termine für die
kostenlose Energieberatung im Landkreis Würzburg
In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Bayern 
bietet der Landkreis Würzburg seit diesem Jahr regelmä-
ßig kostenlose Energieberatungen für Bürgerinnen und 
Bürger in den fünf interkommunalen Allianzen an. Die 
nächsten Beratungstermine können ab sofort gebucht 
werden:

Erziehungs- und Familienberatung im SkF
Sehr geehrte Eltern, Jugendliche und Kinder!
Sie haben Fragen oder machen sich Sorgen und wün-
schen ein Gespräch bei allgemeinen Erziehungsthemen, 
kindlichen Entwicklungsschwierigkeiten oder familiären 
Konflikten?
Wir bieten kostenfreie Beratung für Kinder, Jugendliche, 
Eltern und Familien. Gemeinsam suchen wir nach Lösun-
gen.
Wir sind erreichbar unter:
Tel. 0931 4190461 oder 09334 993242
Email: eb@skf-wue.de oder in der sicheren Mailverbin-
dung über unsere Homepage www.eb.skf-wue.de
Wo?
Im evangelischen Gemeindehaus, 1. OG,
Obere Kirchgasse 6 in 97232 Giebelstadt.
Wann?
Die Sprechzeiten sind immer
dienstags 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr (Leander Müller)
mittwochs 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr (Jelena Rösch)
Termine nach Vereinbarung.

Caritas Sozialstation St. Kunigund
Kontaktdaten:
Marktplatz 11
97285 Röttingen
Tel.: 09338-9806111
Fax: 09338-9806113
www.kunigund.de
Email: amb-pflege@kunigund.de

Diakonie Sozialstation Würzburg und 
Umgebung
Wir helfen Ihnen helfen!
Die Diakonie Sozialstation Würzburg und Umgebung 
bietet Ihnen eine individuelle und für Sie kostenfreie 
Beratung und Anleitung durch speziell geschulte Pflege-
fachkräfte mit mehrjähriger Erfahrung in Pflege, Versor-
gung und Betreuung von behinderten, älteren und kran-
ken Menschen im ambulanten Bereich an.
Bitte vereinbaren sie einen Termin über die Sozialsta-
tion der Diakonie, Tel: 0931-35478-0; email: info.sst@
diakonie-wuerzburg.de oder direkt mit der Pflegeberaterin 
09307-989401 oder mobil 0151-18806090.

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
EUTB® des Bayerischen Blinden- und Sehbehinder-
tenbundes e. V. im Landkreis Würzburg
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) unterstützt Menschen mit Behinderung, mit 
chronischer Erkrankung oder in einer Phase drohen-
der Behinderung – ebenso wie Angehörige und weitere 
Bezugspersonen. Unsere Beratung ist kostenlos, unab-
hängig und niedrigschwellig.
Wir bieten Informationen, Orientierung und Empower-
ment in allen Fragen rund um Teilhabe, sei es im Bereich 
Arbeit, Wohnen, Ausbildung, Mobilität, Assistenz oder 
persönliche Lebensgestaltung. Gemeinsam mit Ratsu-
chenden entwickeln wir Wege, wie selbstbestimmte Teil-

mailto:teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
mailto:teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org
mailto:eb@skf-wue.de
mailto:info.sst@diakonie-wuerzburg.de
mailto:info.sst@diakonie-wuerzburg.de
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1. An eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Zu den Aufgaben der Meldebehörde gehört es, an 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften die Daten 
ihrer Mitglieder zu übermitteln. Von Familienangehöri-
gen (Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kin-
der) eines Kirchenmitglieds, die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft ange-
hören, übermittelt die Meldebehörde einige Grunddaten. 
Als betroffenes Familienmitglied können Sie eine Über-
mittlungssperre beantragen und so die Weitergabe Ihrer 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, 
bei der Sie nicht Mitglied sind, unterbinden. Soweit die 
Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jewei-
ligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft über-
mittelt werden, gilt dieses Widerspruchsrecht nicht (§ 42 
Abs. 2 und 3 BMG).
2. An Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen
Im Zusammenhang mit Wahlen oder Abstimmungen 
dürfen im Zeitraum von sechs Monaten vor Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
auf Anfrage Auskünfte über Wahlberechtigte (nach dem 
Lebensalter zusammengesetzte Zielgruppen) erteilt wer-
den. Die Auskunft enthält Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad und die derzeitige Anschrift (§ 50 Abs. 1 und 5 
BMG).
3. Aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk
Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Auskünfte 
aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen. Die 
Auskunft enthält den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind hier der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. Und jedes 
folgende Ehejubiläum (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG).
Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie 
bei der
Verwaltungsgemeinschaft Giebelstadt,
Einwohnermeldeamt, Marktplatz 3, 97232 Giebelstadt
schriftlich beantragen. Sie gilt bis auf Widerruf.
Giebelstadt, den 01.10.2026
Markt Giebelstadt
gez. Adrian Schmierer,
1. Bürgermeister

Gebäudesanierung im Denkmalschutz: 
Vortrag der Verbraucherzentrale Bayern in 
Kooperation mit dem Landkreis Würzburg
In der Veranstaltungsreihe „Klimaschutzabende“ bie-
tet der Landkreis Würzburg in Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale Bayern einen kostenlosen Vortrag zum 
Thema „Sanierung im Denkmalschutz“ an. Daniel Stumpf, 
Energieberater für die Verbraucherzentrale Bayern, lie-
fert Informationen zu maßgeschneiderten Praxislösungen 
und Förderpotenzialen für Gebäude im Denkmalschutz.
Eigentümer erfahren dabei, wie individuelle Maßnahmen 
optimal kombiniert und durch Bundesförderungen wirt-
schaftlich umgesetzt werden können – von bauphysikali-
schen Besonderheiten wie Wärmebrücken, Luftdichtigkeit 
und Feuchteschutz bei Innendämmung, Dachdämmung 
und Fensterertüchtigung über passende Heiztechniken 
bis hin zur Abstimmung mit den Denkmalschutzbehörden.

Für die Allianz Fränkischer Süden:
im Familienzentrum Zacherle in Giebelstadt
Dienstag, 06.10.2026
Dienstag, 03.11.2026
Dienstag, 01.12.2026
jeweils von 15 bis 19 Uhr
Die Beratungen übernehmen qualifizierte Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale Bayern. Sie richten sich an 
alle, die sich über Energiesparmöglichkeiten, den Einsatz 
erneuerbarer Energien, den Austausch von Heizungen 
oder über staatliche Förderprogramme informieren möch-
ten. Die Beratung erfolgt individuell, anbieterunabhängig 
und kostenfrei.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforder-
lich. Interessierte können sich im Landratsamt Würzburg 
bei Rebecca-Michelle Walther montags bis freitags von 
7:30 bis 13 Uhr anmelden (Tel. 0931 8003-5109), außer-
dem über das Kontaktformular der Verbraucherzentrale 
Bayern (www.verbraucherzentrale.bayern/kontakt-by) 
oder die kostenfreie Hotline 0800 809802400.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit einer Energieberatung 
direkt zu Hause. Gegen einen Eigenanteil von 40 Euro 
analysieren die Energieexperten der Verbraucherzent-
rale die Situation vor Ort und geben konkrete Handlungs-
empfehlungen, etwa zu Wärmeschutzmaßnahmen oder 
einem möglichen Heizungstausch.

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
 Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

Bütthard
Rathaus, Raiffeisenstraße 4

30. September 2026 von 14 - 17 Uhr
28. Oktober 2026 von 14 - 17 Uhr
25. November 2026 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen
Beratungstermin unter:
0800 0001027 oder pflegeberatung@wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung zu
Pflege, Demenz und
Wohnen im Alter

Öffentliche Bekanntmachung
zu möglichen Übermittlungssperren nach dem Bun-
desmeldegesetz (BMG) vom 01. November 2015
Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Verwal-
tungsgemeinschaft Giebelstadt als Meldebehörde zu ver-
schiedenen Datenübermittlungen von Personendaten aus 
dem Melderegister verpflichtet.
Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffe-
nen ein Widerspruchsrecht zu:

http://www.verbraucherzentrale.bayern/kontakt-by
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www.kulturverein-giebelstadt.de Veranstaltungsort: Kartoffelkeller
Marktplatz 3 | 97232 Giebelstadt

Marktplatz 11 |  97232 Giebelstadt
Tel.: 09334/99917

KARTENVORVERKAUF:
ÜBER DAS TICKETPORTAL AUF UNSERER WEBSITE

.... weitere Veranstaltungen 2028 auf unserer Homepage!

2026 | 2027

SA., 28.11.2026 | 20:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Klavier, Chanson 
und Kabarett
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

Lucy
van Kuhl

SA., 24.10.2026 | 20:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Kabarett
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

Michael
Altinger

SA., 13.03.2027 | 19:30 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Komiker
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

Bodo Bach

SO., 10.01.2027 | 11:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Kabarett meets Frühshoppen
Eintritt: 25 € 

19 € erm./Mitgl.

Birgit Süß & Georg Koeniger

19 € erm./Mitgl.
Eintritt: 25 € 

19 € erm./Mitgl.

PROGRAMM
SA., 07.11.2026 | 20:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Kabarett
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

Franziska
Wanninger

SA., 12.12.2026 | 20:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Eintritt: 25 € | 19 € erm./Mitgl.

Famoser Winterzauber

SO., 24.01.2027 | 18:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Comedy
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

Matthias
Egersdörfer

SA., 18.09.2027 | 20:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––
Mark n‘ 
Simon

Comedy/Musik
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

 25.09.2027 TBC . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kabarett
 09.10.2027 Mathias Tretter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kabarett 
 10. 10. 2027 Zappalott. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kinderzauberei
 16.10.2027 Famos.Quartett . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Steh- und Tanzparty mit Livemusik
 13.11.2027 Stefan Eichner  spielt Reinhard Mey . . . . . . . . . . . . . Chansons
 11.12.2027 Wolfgang Buck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Liedermacher
 18.12.2027 Anne-Kox Schindeling, Birgit Saemann . . . . . . . Harfe&Cello

SA., 20.02.2027 | 20:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Konzert
Singer/
Songwriter-
Duo
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

Carolin No

SA., 10.10.2026 | 20:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––

Electro-
Acoustic-
Session
Eintritt: 25 € 
19 € erm./Mitgl.

FOOLS
GARDEN

SA., 21.11. + SO., 22.11.2026
––––––––––––––––––––––––
Winter-
markt  

Gutshof
unter den
Linden
Würzburger Str. 29
97232 Giebelstadt

markt  

unter den

Eintritt frei 

SO., 13.12.2026 | 11:00 Uhr
––––––––––––––––––––––––
                       Magisches
Mitmach-Theater
Eintritt: 6 €/ Kinder unter 3 Jahren frei

Zauberei
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•	 Nicht antragsberechtigt: Kommunen und öffentliche 
Einrichtungen, Unternehmen, Privatpersonen sowie 
politisch orientierte Organisationen

•	 Nicht förderfähig: Vereinsinterne Aktionen und Ver-
anstaltungen, wirtschaftliche Tätigkeiten, MwSt.

Antragstellung
Projektanträge müssen bis spätestens 01. Dezember 
2026 eingereicht werden.
Die Einreichung erfolgt per E-Mail in Form einer Kurzbe-
schreibung. Hierfür ist zwingend das offizielle Antragsfor-
mular zu verwenden.
Alle Formulare und weitere Informationen finden Sie auf 
der Website der LAG (www.lag-swd.de) unter:
„Projekte“ → „Kleinprojektefonds“
Die Auswahl der Projekte erfolgt anhand festgelegter Kri-
terien durch den Steuerkreis, dem regionalen Entschei-
dungsgremium der LAG, voraussichtlich Mitte Januar 
2027. Mit der Projektumsetzung kann voraussichtlich im 
Frühjahr 2027 gestartet werden.
Kontakt, Beratung & weitere Informationen
LAG Süd-West-Dreieck e.V.
www.lag-swd.de
0931 / 66398952
info@lag-swd.de

Notarsprechtage

Sprechtage der Notare
Notarinnen Dr. Falkner und Dr. Geßner
Würzburger Straße 9, 97199 Ochsenfurt
Tel.: 09331/8787-0, Fax: 09331/8787-87
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung!
Die Sprechzeiten finden jeweils 14-tägig am Donnerstag, 
in der Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr, im Rathaus Giebelstadt 
statt.

Termine Giebelstadt:
08. und 22.10.2026

In Bütthard finden jeweils 14-tägig am Dienstag, in der 
Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr Sprechstunden in den Räu-
men der Raiffeisenbank Bütthard-Gaukönigshofen eG 
statt.

Termine Bütthard:
06. und 20.10.2026

Sollten sich aus gegebenen Anlass Änderungen ergeben, 
werden diese gesondert mitgeteilt.

Volkshochschule

Giebelstadt
Anmeldung per Post: … über das Anmel-
deformular im aktuellen Programmheft 
oder als PDF-Download auf der vhs-

Homepage.
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit Ihre Kun-
dendaten bereits bei uns gespeichert sind. Vormerkungen 
oder Reservierungen sind leider nicht möglich.
Anmeldung per Fax: 0931-35593-20.

TERMIN:
22. Oktober 2026, 19 Uhr:
Konzertsaal Ars Musica Aub (Marktplatz 3),
Einlass 18:30 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Förderaufruf für Kleinprojekte
Jetzt Ideen verwirklichen: Kleinprojektefonds unter-
stützt Ehrenamt
Die LAG Süd-West-Dreieck bietet im Rahmen des 
Kleinprojektefonds „Unterstützung Bürgerengage-
ment“ lokalen Akteurinnen und Akteuren des süd-
westlichen Landkreises Würzburg die Möglichkeit auf 
eine finanzielle Unterstützung von Kleinprojekten von 
bis zu 2.500 €.
Ab sofort können Bewerbungen hierfür bei der Geschäfts-
stelle der LAG eingereicht werden. Ziel des Kleinprojekte-
fonds ist es, regionale, bürgerschaftliche und ehrenamtli-
che Maßnahmen im süd-westlichen Landkreis Würzburg 
zu unterstützen und die regionale Identität zu stärken.
Für diesen Förderaufruf stehen 20.000 Euro zur Ver-
fügung. Besonders angesprochen sind Initiativen, Ver-
eine und Projektgruppen. Antragsberechtigt sind auch 
(lose) Gruppierungen, Projektzusammenschlüsse ohne 
Rechtsform sowie Organisationen und Institutionen. Nicht 
antragsberechtigt sind Kommunen und öffentliche Ein-
richtungen, Unternehmen, Privatpersonen sowie Organi-
sationen mit politischen Zielen.
Beispiele für Kleinprojekte aus der ersten Förder-
runde
•	 Aufbau einer ehrenamtlichen Fahrradwerkstatt mit Hil-

fe zur Selbsthilfe (JUZ Höchberg)
•	 Digitale Medienwerkstatt – Umweltprojekte sichtbar 

machen (Energieagentur Unterfranken)
•	 Denkmalerhaltung des Fürstengrabhügels „Fuchsen-

bühl“ (Jagdgenossenschaft Riedenheim)
•	 Neurodisko – barrierefreies Tanzangebot auch für 

Menschen im Autismus-Spektrum (NeuroDivers e.V.)
•	 Schüler*innenprojekt: Klima-Wald-Lehrpfad (pro Real 

e.V. - Förderverein der Leopold-Sonnemann-Real-
schule)

•	 Dorfansichten – Verbesserung der Raumakustik und 
Ausstellung im Bürgerhaus Darstadt (Bürgerverein 
Darstadt e.V.)

•	 Sozialkompetenzen von Kindern durch Künste fördern 
(LTTA-Lernen durch die Künste® e.V.)

•	 Kinder-Aktionstag zum Thema „Insektenhotel“ (DJK-
SV Riedenheim e.V.)

Förderbedingungen im Überblick
•	 Förderhöhe: mindestens 500 €, maximal 2.500 € pro 

Projekt
•	 Fördersatz: 100 % der Nettokosten bis höchstens 

2.500 €
•	 Projektgesamtkosten: ein Kleinprojekt darf insge-

samt maximal 20.000 € brutto kosten
•	 Antragsberechtigt: Interessengruppen und Initiati-

ven (auch ohne Rechtsform), Vereine und Organisati-
onen, die im Gebiet der LAG Süd-West-Dreieck aktiv 
sind

•	 Förderthemen: Ehrenamtliche Projekte aus den Be-
reichen Kultur, Soziales, Sport und Ökologie, die das 
Gemeinschaftsleben stärken und einen Beitrag zur 
regionalen Identität leisten
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Weine im Dialog mit fränkischen Spitzenprodukten. In 
dieser besonderen Weinerlebnisprobe verkosten Sie aus-
gewählte Tropfen aus renommierten Weinregionen Euro-
pas und stellen ihnen charakterstarke Weine aus Franken 
gegenüber. Erfahren Sie, wie Klima, Böden und natürlich 
die Hand des Winzers den Geschmack prägen, und ent-
decken Sie Gemeinsamkeiten ebenso wie überraschende 
Unterschiede. Unter fachkundiger Anleitung lernen Sie, 
Aromen bewusst wahrzunehmen, Weine zu vergleichen 
und Ihren persönlichen Favoriten zu finden. Freuen Sie 
sich auf einen abwechslungsreichen Abend, der Wissen 
und Genuss verbindet – von internationalen Klassikern 
bis hin zu regionalen Besonderheiten.
Das erwartet Sie: • Spannender Vergleich europäischer 
und fränkischer Weine • Einführung in die Kunst der 
Weinverkostung • Wissenswertes zu Herkunft, Rebsorten 
und Stilistik • Austausch in geselliger Runde. Ein Erleb-
nis für alle, die Wein lieben – und neugierig auf neue 
Geschmacksperspektiven sind.
Kursnr.: 84119C-GI, Fr., 23.10., 18-22 Uhr; 1x; 
ZACHERLE Familienzentrum, Erdgeschoss; 12-20 TN; 
Werner Degen; 59,00 € (o.E.)
Stricken für Anfängerinnen und Anfänger
Wollten Sie schon lange selbst einmal die Stricknadeln 
schwingen und wissen, was rechte und linke Maschen 
sind und wie das mit Aufnehmen von Maschen und das 
Abketteln funktioniert? In diesem Basiskurs werden die 
Grundlagen des Strickens anhand von kleinen machba-
ren Projekten gezeigt. Dieser Kurs ist für Anfängerinnen 
und Anfänger geeignet und für alle, die ihr Wissen wie-
der auffrischen möchten. Bitte mitbringen: 1-5 € Materi-
alkosten sind vor Ort in bar an die Kursleitung zu zahlen. 
Nadeln werden im Kurs von der Kursleiterin zur Verfü-
gung gestellt.
Kursnr.: 87527D-GI, Do., 15.10., 17:30-19 Uhr; 7x; 
ZACHERLE Familienzentrum, Erdgeschoss; 7-8 TN; 
Nicole Jünger; 69,00 € (erm.: 57,20 €)

Bücherei im Alten Rathaus
Achtung, die Baustelle vor der Bücherei 
bleibt uns auch im Oktober noch erhalten. 
Bitte benutzen Sie weiterhin den Seiten-
eingang von der Ingolstadter Straße. Kurz-
fristig kann sich der Zugang ändern, sobald 
die Terrasse wieder begehbar ist. Folgen 

Sie der Ausschilderung vor Ort.
Auch im Oktober findet wieder unser Vorlesen für Kinder 
statt,
unsere nächste Vorlesestunde
ist am Montag, 26.10.26 um 15.30 Uhr.
Kinder ab 3 Jahren sind herzlich willkommen.
Sie wollten schon immer mal Schachspielen lernen oder 
spielen gerne Schach? Immer mittwochs ab 15.30 Uhr 
sind Klaus Michel und Herr Sternheimer für interessierte 
Kinder und Erwachsene zum Schach spielen im Unter-
geschoss der Bücherei und freuen sich auf Anfänger und 
Fortgeschrittene.
Die Fotoausstellung mit Bildern von Jürgen Feser hängt 
noch bis Ende Oktober, gerne können Sie während 
unserer Öffnungszeiten vorbeikommen und die Fotos 
anschauen.

Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten 
können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr
Di. 10:00 – 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr
Do. 09:00 -12:30 Uhr
Fr. 09:00 - 13:30 Uhr
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg.
Anmeldung via Internet oder E-Mail
www.vhs-wuerzburg.info oder
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de.
Anmeldebestätigung
Wir bestätigen Ihre Anmeldung - soweit vorhanden - per 
E-Mail, ansonsten postalisch.
Die Teilnahmekosten werden in der Regel am Donnerstag 
nach Kursbeginn abgebucht. Den genauen Termin teilen 
wir vorab schriftlich mit. Bitte beachten Sie zu Kursrück-
tritt & Ermäßigungen unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen.
Örtliche vhs-Leitung:
Tanica Kuhn, Tel.: 09334-808140 (Anmeldung nur für Ver-
anstaltungen ohne Gebühr)

Neu: Bewegung im Körper –  
Ruhe im Geist
Durch die Asanapraxis kommt Schwung 
und Bewegung in den Körper. Ob sanft 
oder herausfordernd, entscheidest Du 
nach Tagesform oder persönlicher Motiva-
tion. Mittels verschiedener Atemtechniken 

und kleiner Meditationen kehrt Ruhe in den Geist ein. 
Durch Anspannung und Entspannung bringst Du Körper 
und Geist wieder in Balance. Der Kurs ist für alle Alters-
stufen und Fitnesslevel geeignet. Bitte mitbringen: Matte, 
Decke, Kissen und was Du sonst noch brauchst.
Kursnr.: 51109K-GI, Mi., 11.11., 18-19:15 Uhr; 9x; Jimmy´s 
Event- & Kurslocation, Kursraum, Rudolf-Diesel-Str. 5; 6-10 
TN; Kristina Grotheer; 124,00 € (erm.: 105,40 €)
Abschalten und Entspannen mit ZENbo® Balance
Mit Körper und Geist in der Gegenwart sein, den Kopf frei 
kriegen, sich zentrieren und abschalten, das ist die Kunst 
von ZENbo® Balance. Der angenehme Mix aus Medita-
tionen, sanften Bewegungen und klassischen Entspan-
nungstechniken kann helfen, innere Blockaden zu lösen, 
die Körperwahrnehmung zu verbessern und im Alltag 
gelassener zu sein. Die Atmung gibt den Rhythmus der 
fließenden Bewegungseinheiten vor. Das hilft Ihnen, Ihr 
Gedankenkarussell abzuschalten. So können Sie mehr 
Ruhe und Balance erlangen. Anfangsphase = Silence. 
Hauptteil = Move. Endphase = Relax und Go. Bringen 
Sie bitte für dieses ganzheitliche Body-and-Mind-Training 
bequeme Kleidung, warme Socken, Matte, Decke und ein 
kleines Kissen mit.
Kursnr.: 53302H-GI, Mo., 5.10., 19:15-20:15 Uhr; 9x; 
Jimmy´s Event- & Kurslocation, Kursraum, Rudolf-Diesel-
Str. 5; 6-12 TN; Jutta Schröder; 87,00 € (erm.: 75,20 €)
Kursnr.: 53303H-GI, Mo., 5.10., 20:30-21:30 Uhr; 9x; 
Jimmy´s Event- & Kurslocation, Kursraum, Rudolf-Diesel-
Str. 5; 6-12 TN; Jutta Schröder; 87,00 € (erm.: 75,20 €)

Europa zu Gast in Franken - Europäi-
sche Topweine vs. prämierte Franken-
weine
Begeben Sie sich mit uns auf eine genuss-
volle Entdeckungsreise und erleben Sie 
den spannenden Vergleich: europäische 
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FÜR MENSCH-HUND-TEAMS

aus Giebelstadt & Umgebung

Warum reagiert dein Hund
auf diesen Hund -
und auf den nächsten nicht?
Im Begegnungstraining gehen wir diesen Fragen auf den Grund.

Hallo, ich bin Janina.

Ich führe das mobile Mensch-Hund-Coaching „Im
Zwiegespräch“ in Giebelstadt und Umgebung.

Mein Schwerpunkt liegt auf Hundekommunikation,
Ausdrucksverhalten und dem Lesen und Verstehen
unserer Hunde.

Mir ist wichtig, Menschen dabei zu unterstützen, ihren
Hund nicht nur zu trainieren, sondern ihn wirklich zu
verstehen - und so miteinander ins Zwiegespräch zu
kommen.

BEOBACHTEN

verschiedene
Mensch-Hund-Teams

und Hundetypen

ANALYSIEREN

Körpersprache,
Ausdrucksverhalten,
Emotion & Motivation

VERSTEHEN

Rolle, Distanz und
Kommunikation

erkennen

UMSETZEN

alltagstaugliche
Impulse für dich und

deinen Hund

Mehr verstehen. Sicherer handeln. Entspannter unterwegs.

Praxisnahes Training in realen Begegnungssituationen

Individuelle Analyse und persönliche Impulse

Persönliche Videoanalyse für jedes Mensch-Hund-Team

Kein besonderer Grundgehorsam erforderlich

DEIN HUND NOCH EINMAL IN RUHE BETRACHTET

Jedes Team erhält im Anschluss eine persönliche Videoanalyse. So kannst du
dich noch einmal gezielt mit Körpersprache und Ausdrucksverhalten deines
eigenen Hundes beschäftigen.

Offenes Begegnungstraining
Einstieg jederzeit möglich.

Termine und weitere Informationen findest du auf meiner Website.

Hundekommunikation verstehen.

Ausdrucksverhalten erkennen.

Hunde lesen lernen.

www.im-zwiegespräch-hundetraining.de

0152 31 77 63 84

Janina Sandhage

Im Zwiegespräch - Mensch-Hund-Coaching mit Struktur

Giebelstadt & Umgebung
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Seniorennachmittag in Eßfeld
Wir laden ein zum gemütlichen Seniorennachmittag
in der WIRtschaft in Eßfeld.
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir gemeinsam plau-
dern,
lachen und den Nachmittag genießen.
Am Dienstag, 13.10.2026 um 14.00 Uhr.
das Landfrauenteam
freut sich auf Euch

Seniorentreffen in Sulzdorf
Wir laden ganz herzlich zum Seniorentreffen
nach Sulzdorf ins Bürgerheim ein
Am MIttwoch, den 21.10.2026 ab 14 Uhr.
Neusenioren sind herzlich willkommen!
Das Seniorenteam Sulzdorf

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirche St. Josef

Kath. Pfarreiengemeinschaft  
Giebelstadt-Bütthard

Pfarrbüros nicht besetzt:
Bütthard: 01.-18.10.2026
Giebelstadt: 05.10. und 12.10.2026
Pfarrbüro Giebelstadt, Ingolstadter Straße 6
(Zugang über Einfahrt Pfarrhaus, Ingolstadter Straße 8)
Tel.: 09334 / 9700-469, Fax.: 09334 / 9700-470
E-Mail: pg.giebelstadt@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kirche-giebelstadt-buetthard.de
Öffnungszeiten:
Mo: 09.00 Uhr -11.00 Uhr / Mi.: 11.00 Uhr - 13.00 Uhr
Pfarrbüro Bütthard, Marktplatz 5
Tel. und Fax.: 09336 / 806
Öffnungszeit: Di. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Pastoralreferent Benedikt Glaser
Tel.: 09334 / 9700 475
E-Mail: benedikt.glaser@bistum-wuerzburg.de
● Gottesdienste:
Sa 03.10., 18:30 Uhr VAM Gaurettersheim
So 04.10., 08:45 Uhr WGF Höttingen, MF Euerhausen, 
10:15 Uhr MF Eßfeld u. Sulzdorf, WGF Bütthard, 11 Uhr 
MF Giebelstadt
Sa 10.10., 18:30 Uhr VAM Allersheim u. Oesfeld
So 11.10., 08:45 Uhr MF Ingolstadt, 10:15 Uhr WGF Gie-
belstadt, MF Höttingen, 13:30 Uhr MF Rosenkranzfest 
Bütthard (Kapelle), 18:30 Uhr Eßfeld Rosenkranzandacht
Sa 17.10., 18:30 Uhr VAM Sulzdorf
So. 18.10., 08:45 Uhr MF Eßfeld, 10:15 Uhr MF Bütthard 
u. Giebelstadt, WGF Gaurettersheim
Sa 24.10., 18:30 Uhr VAM Giebelstadt
So 25.10., 08:45 Uhr MF Gützingen, WGF Sulzdorf, 10:15 
Uhr WGF Allersheim u. Bütthard (Brunch&Pray)
Sa 31.10., 18:30 Uhr VAM Euerhausen, Höttingen u. 
Sulzdorf
VAM = Vorabendmesse, MF= Messfeier, WGF= Wort-
Gottes-Feier
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Herbstzeit ist Erntezeit, aber was mache ich mit den gan-
zen Früchten und Gemüse? Einmachen erlebt seit eini-
gen Jahren ein echtes Comeback, es spart Kosten und 
man hat immer eine schnelle Alternative zu Konserven 
griffbereit. Wir haben in der Abteilung Essen & Trinken 
viele Bücher dazu.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

„Ein Buch ist ein Traum, den man in der Hand hält“
Neil Gaiman

Bücherei im alten Rathaus

Öffnungszeiten:
Mo. 16.00 -19.00 Uhr
Di. 09.00 - 12.00 Uhr
Mi. 15.00 - 18.00 Uhr
Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Adresse:
Bücherei im alten Rathaus
Marktplatz 1
97232 Giebelstadt
Tel.: 09334/970 970
email: buecherei@giebelstadt.de

Senioren

Frohe Runde
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
herzliche Einladung zu unserem Treffen am
Mittwoch, 07.10.2026
um 14.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus
Ihr
Frohe- Runde-Team

Offener Treff
Liebe Freundinnen, liebe Freunde des offenen Treffs,
die nächsten Termine für den offenen Seniorentreff sind:
jeweils Mittwoch
14.10., 21.10. und 28.10.2026
um 14.00 Uhr
im Zacherle.
Wir freuen uns, neue Spielerinnen und Spieler zu begrü-
ßen.
Das Team vom Offenen Treff

Erster Seniorenclub Giebelstadt
Wir treffen uns
am Montag, 12.10.2026
um 14.00 Uhr
in Scheckenbachs Restaurant.
gez. Die Vorstandschaft
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0172/6627921Bütthard

www.klingert-malerservice.de



31

Herchsheim
Sonntag, 4.10. Erntedank
10.15 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend 

Kirchenkaffee
11.15 Uhr : Minikirche : Erntedank
Sonntag, 25.10. 21. So. n. Trinitatis
10.15 Uhr : Gottesdienst zum Spinnrädlesmarkt mit 

Posaunenchor
Festzelt Herchsheim
mit: Pfarrer Matthias Penßel

Veranstaltungen im Gemeindehaus Giebelstadt
Dienstag, 6.10.
14.30 Uhr : Geburtstagscafé

Geburtstagsfeier für alle ab 70 Jahre. Alle, 
die im Juli, August oder September Geburts-
tag haben, sind herzlich willkommen. Bitte um 
Anmeldung im Pfarramt.

Mittwoch, 7.10.
14.00 Uhr : Seniorenkreis „Frohe Runde“

Quiznachmittag mit Kaffeetrinken
Freitag, 9.10.

Gott gemeinsam loben - gemeinsames Sin-
gen für alle

18 Uhr: gemeinsames Mitbring-Abendbrot
19 Uhr: Singen
Montag, 12.10. + 26.10.
20.00 Uhr : Frauenkreis
Dienstag, 13.10.
16.00 Uhr : Bibellesekreis
Dienstag (wöchentlich)
10.00 Uhr : Zwergerltreff
Donnerstag (wöchentlich)
19.45 Uhr : Kirchenchorprobe

Vereinsnachrichten

Buchclub-Treffen
Wir treffen uns immer am letzten Dienstag im Monat um 
gemeinsam über Bücher zu sprechen und unsere Leseer-
fahrungen auszutauschen.
Wo: Giebelstadt, Zacherle, Ingolstadter Str. 11
Uhrzeit: 18 – 20 Uhr
Termin: 27.10.2026
Nähere Informationen bei Volker Kleinfeld, 09334-1227.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und einen regen Austausch!

Bürger-Bündnis Giebelstadt  
und Ortsteile

Frauenfrühstück am Samstag, 14. November 
2026 im Kartoffelkeller.
Anmeldungen werden gerne per E-Mail unter 
veranstaltungen@buerger-buendnis.com oder 

telefonisch von Fam. Raps unter 09334/395 entgegenge-
nommen.
Nähere Infos im November-Mitteilungsblatt.
Die Bürger-Bündnisse freuen sich auf Ihr Kommen!
gez. die Vorstandschaften BBG und BBO

Evang. Kirche

Evang.-Luth. Pfarramt Herchsheim –  
Sitz Giebelstadt

Tel. 09334 993933
e-mail: pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Bürozeiten Frau Dieterich:  
Dienstag + Freitag 8 -12 Uhr

Unsere Gottesdienste
Giebelstadt
Sonntag, 4.10. Erntedank
10.00 Uhr : Kindergottesdienst
Gemeindehaus Giebelstadt
Donnerstag, 8.10.
19.00 Uhr : Ökumenisches Friedensgebet
Gemeindehaus Giebelstadt
Sonntag, 11.10. 19. So. n. Trinitatis
10.15 Uhr : Gottesdienst Special mit Hauskreis Lindflur
Sonntag, 18.10. 20. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr : Kindergottesdienst
Gemeindehaus Giebelstadt
18.00 Uhr : Lobpreisgottesdienst
Donnerstag, 22.10.
19.00 Uhr : Ökumenisches Friedensgebet
Gemeindehaus Giebelstadt

mailto:veranstaltungen@buerger-buendnis.com
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Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

„Meine Mutter weiß genau:
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich alles, was ich kann.
Aber im akuten Notfall?
Da kann das Rote Kreuz einfach mehr.
Und das weiß sie ja auch.
Es ist also eigentlich nicht ihr,
sondern unser Hausnotruf.
Er macht uns beide sicherer.“

„Heut‘ genieß ich meine Rente:
mit Pasta al dente.
Aber morgen gibt‘s wieder einen 
saftigen  Schweinsbraten!“

www.brk-hausnotruf.de │ Tel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de │ Tel. 0931 80008-520
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Wer 2027 gerne als Statist mitwirken möchte, kann sich 
jederzeit gerne bei uns melden.
Im Oktober und November bieten wir wieder einen 
Theaterworkshop, unter der Leitung unseres Regisseurs 
Ralph Wege, an.
Geplante Termine jeweils von 19:00-21:30:
Zacherle:
Freitag 09. Oktober 2026,
Freitag 30. Oktober 2026,
Freitag, 20. November 2026
Alte Schule Giebelstadt:
Freitag, 13. November 2026
Der Workshop steht allen Theater interessierten offen – 
auch ohne Vereinszugehörigkeit. Wer einfach einmal 
ausprobieren möchte, wie Theater funktioniert, ist herz-
lich zum Schnuppern eingeladen.
Genaue Informationen gibt es auf unserer Homepage. 
(www.florian-geyer-spiele.de)
Außerdem laden wir herzlich zur Mitgliederversamm-
lung am 18. Oktober um 14:30 Uhr beim Schecken-
bach ein. Hierzu ergeht noch eine separate Einladung 
mit Tagesordnung an alle Mitglieder.
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter 
und auf eine spannende Vorbereitung für die Spielsaison 
2027!
Ihre Festspielgemeinschaft Florian Geyer e.V.
Im Namen der Vorstandschaft
gez. Christian Grimm

Freiwillige Feuerwehr Giebelstadt

Bürgerverein zur Förderung  
des Schwimmsports

Bürgerverein zur Förderung des Schwimm-
sports für Giebelstadt und Umgebung e.V.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger von 
Giebelstadt und Umgebung an den nachste-

henden Terminen zum Schwimmen und zur Wassergym-
nastik ins Solymar nach Bad Mergentheim ein:
Freitag 09.10.2026
Mittwoch 14.10.2026
Mittwoch 28.10.2026
Abfahrt der Omnibusse am:
Mittwoch: 9.30.Uhr Herchsheim

9.35 Uhr W.-Herrmann-Str. (ehem. Edeka)
9.40 Uhr Frankenstraße
9.45 Uhr Rathaus
9 50 Uhr Euerhausen
16.15 Uhr Rückfahrt

Freitag: 18.25 Uhr Frankenstraße
18.30 Uhr Rathaus
18.35 Uhr Herchsheim
18.40 Uhr Euerhausen
23.00 Uhr Rückfahrt

Einstieg an den jeweiligen Bushaltestellen.
Ansprechpartner:
Ferdinand Heimer, Tel. 09334/1865
gez.: Ferdinand Heimer
Vorstand
Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft lädt Sie sehr herzlich am
15. Oktober 2026 um 19.00 Uhr ins Restaurant Sche-
ckenbach in Giebelstadt
zu unserer Jahreshauptversammlung ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Anträge, Wünsche, Sonstiges
Gemäß § 11, Ziffer 7 der Satzung sind Anträge von Mit-
gliedern bis spätestens drei Tage vor der Versammlung 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie an diesem 
Abend begrüßen dürfen.
Mit freundlichem Gruß
Ferdinand Heimer
1. Vorsitzender

Festspielgemeinschaft Florian Geyer

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir haben uns sehr über die vielen Besuche-

rinnen und Besucher an unserem Stand beim Markttag 
gefreut. Herzlichen Dank an alle, die vorbeigeschaut 
haben!
Die Vorbereitungen für 2027 laufen auf Hochtouren:
Für unser neues Stück „Florian Geyer – Zwischen 
Kreuz und Schwert“ sind die meisten Rollen sind inzwi-
schen besetzt, am 2. Oktober findet die erste interne 
Leseprobe statt.
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üwerksneue Wohnmobil-Flotte

ü4 unterschiedliche Fahrzeug-Varianten

ü freundliche und kompetente Beratung

üunkomplizierte Buchung

üEinhundert Prozent Pannenschutz

üService-Telefon für alle Fälle

üMitglied im Caravan-Verband

üKFZ-Reparaturen aller Art

üUnfallinstandsetzung

üReifenservice

üAutoglasreparaturen

üSchadengutachten vor Ort

üWerkstatt - Ersatzfahrzeug

üKlimaservice

ü2x pro Woche AU/HU

üYoung- & Oldtimer

üNeu- und Gebrauchtwagen Verkauf

üUnfallsoforthilfe

Thomas Zehnder GmbH
Adenauerstr. 1, 97232 Giebelstadt-Essfeld
Tel. 09334 383, Fax 09334 1789
info@zehnder-kfz.de
www.zehnder-kfz.de 

Ihr KFZ- Meisterbetrieb mit Wohnmobilvermietung

Zehnder‘s Wohnmobile GmbH
Adenauerstr. 1, 97232 Giebelstadt-Essfeld

Tel. 09334 1338, Fax 09334 1789
info@zehnders-wohnmobile.de
www.zehnders-wohnmobile.de
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Chorleiter/in gesucht
Der Liederkranz 1863 Giebelstadt e.V. sucht zum 
01.01.2027 einen neuen Chorleiter/in.
Wir sind ein gemischter Chor mit 20 Sängerinnen und 
Sängern im Alter von 60 - 80 Jahren. Gesungen wird tra-
ditionelles Liedgut, sowie kirchliche und weihnachtliche 
Lieder. Dem Anlass entsprechend wird auch mal etwas 
Besonderes einstudiert.
Probentag ist üblicherweise am Donnerstag von 19:15 - 
20:45 Uhr im Vereinsheim an der Mehrzweckhalle in Gie-
belstadt.
Wir suchen einen Chorleiter/in mit Geduld und Einfüh-
lungsvermögen für jede Alters- und Leistungsstufen, am 
besten mit Klavierkenntnissen.
Wenn Sie Lust haben unseren Chor weiterzuführen, wür-
den wir uns freuen von Ihnen zu hören.
Kontakt:
Sigrid Reuther
2. Vorsitzende
Igelweg 2
97232 Giebelstadt
Tel. 0176/57687314 oder email: s.reuther@web,de
gez.
Die Vorstandschaft

Motorradfreunde
Stammtisch mit gemeinsamen 	
Schaschlikessen
ist am 2.Oktober um 19.00 Uhr gebucht. 
Wo: Restaurant Scheckenbach

Bei geeigneten Wetterbedingungen: 	  
Ausfahrt ab 15.00 Uhr.
Info/Änderungen hierzu kurzfristig auf bekanntem Wege.

Sportvereinigung Giebelstadt
Jahreshauptversammlung 2026
Liebe Mitglieder,
wir laden alle recht herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein, die am
Freitag, den 23. Oktober 2026 um 19:30 Uhr

im Vereinsheim
stattfindet.
Tagesordnungspunkte
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassier
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vor-

standschaft
6. Berichte der Abteilungen
7. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen bis spätestens 1 Woche 
vor dem 18. Oktober 2026 beim 1. Vorsitzenden, Herrn 
Peter-Thilo Och, Sulzdorfer Weg 7, 97232 Giebelstadt, 
schriftlich eingereicht werden.
Auf Euer Kommen freut sich
Die Vorstandschaft
SPVGG Giebelstadt - Jugendfußball
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am
Samstag, den 10. Oktober
statt.

Karnevalsgesellschaft  
Giebelstadt 1956 e.V.

DANKE…
sagen die Dachdorfer Narren allen Helferinnen 
und Helfern, die zum erfolgreichen Gelingen 
des Markttages beigetragen haben!

Es war ein voller Erfolg und wir freuen uns auf das 
nächste Jahr!!!

Termine zum Vormerken
31.10.2026 Halloween-Party für Kinder

im Kartoffelkeller von 15:00 bis 17:00 Uhr
11.11.2026 Sessionseröffnung
21.+ 
22.11.2026

Wintermarkt im Gutshof

gez. Christin Schlombs
Schriftführerin
für das Präsidium
der Karnevalsgesellschaft Giebelstadt 1956 e.V.

Liederkranz 1863 e.V. Giebelstadt

Singen ist gesund und gut für die Seele.
Wir suchen dringend Sängerinnen und Sänger, 
um den Fortbestand des Chores sicherstellen 
zu können. Einfach unverbindlich vorbei kom-
men oder für Informationen bei Sigrid Reuther 

Tel. 09334/1506 melden.
Probentag ist üblicherweise am Donnerstag ab 19:15 Uhr 
im Vereinsheim an der Mehrzweckhalle.
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Ihr Bestattungsunternehmen direkt vor Ort.
WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

09334 - 928 985
24 Std. erreichbar

09334 - 928 985
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet. Seit über
20 Jahren

im Dienste der
Menschen
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Volleyball-Gruppe Freitag 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
in der Dreifachsporthalle
Wir sind eine bunte Truppe zwischen 35 und 69 Jah-
ren und haben immer viel Spaß beim Spielen.
Neue Mitspieler*innen sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Kesselfleischessen
Termin zum Vormerken:
Es gibt es wieder – DAS KESSELFLEISCH
Wann? am 09.10.2026 ab 18 Uhr
Wo? Vereinsheim am Güßgraben
Bitte rechtzeitig bei Peter (Tel.: 99 32 43) anmelden.
Anmeldeschluss ist der 04. Oktober 2026.
Jeder ist willkommen!

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am
Samstag, den 10. Oktober
statt.
Bitte das Papier bis 9 Uhr gebündelt an den Straßenrand 
stellen.
Vielen Dank fürs Sammeln und die Unterstützung unserer 
Jugendarbeit.
gez.SPVGG Giebelstadt, Jugendfußball

SPVGG - Gymnastik und SPVGG - Volleyball

Damen – Montagsgruppe
Dreifach-Schulturnhalle:
Montags 19.00 - 20.00 Uhr
Übungsleiterin: Gabi Tell - Heinrich, Tel. 09334/292
Senioren – Dienstagsgruppe
Mehrzweckhalle
Dienstags 14.30 - 15.30 Uhr
Übungsleiterin: Karin Heimer,
Tel. 09334/1865
Damen – Mittwochsgruppe
Körperakademie, Würzburger-
Str. 1 A:
Mittwochs 17:15 - 18.15 Uhr
Übungsleiterin: Claudia Schemm,
Tel. 0172/6727241
Männer - Gymnastik 50+
(Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht)
Montags 11.00 - 12.00 Uhr
Mehrzweckhalle
Donnerstags 11.00 - 12.00 Uhr
Mehrzweckhalle
Übungsleiter:
Günter Dieterich, Tel. 09334/1318
Eugen Mall Tel. 09334/1669
Volleyball
Mehrzweckhalle
Montags 20.00 - 22.00 Uhr
Nach Absprache
Neue Spieler/-innen sind
herzlich willkommen.
Übungsleiter: Jens Hofmann,
Tel.: 0151/14262314

SPVGG Giebelstadt - Leichtathletik
Dienstag:
15:30 - 16:30 Uhr Anfänger U8/U10
16:30 - 17:45 Uhr Aufbaugruppe 1 U10/U12
16:30 - 17:45 Uhr Aufbaugruppe 2 U12
17:45 - 19:30 Uhr Aufbaugruppe 3 U14/U16
17:45 - 19:30 Uhr Leistungsgruppe U14/U16
Dreifachsporthalle und im Sommer Schulsportanlage.
Trainerinnen:
Irena Walter-Hiller, Kirsten Müller, Agnes Then, Claudia 
Schemm
Kontaktdaten:
irena.hiller@spvgg-giebelstadt.de
Tel.: 0176/20800949

SPVGG - Basketball
Dreifachsporthalle
Mittwochs 19.30 – 21.00 Uhr
Neue Spieler/-innen sind herzlich willkommen.

SPVGG Giebelstadt - Tischtennis
Tischtennis für alle, egal ob jung oder alt, Anfänger oder 
Fortgeschrittene. Der Breitensport für jedes Alter hält fit 
und macht Spaß.
Immer am Montag ab 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle.

mailto:irena.hiller@spvgg-giebelstadt.de
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www.ruppert-kg.de

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 

WERTSTOFFZENTRUM
CONTAINERVERLEIH
BETONTANKSTELLE
NATURSTEIN
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Auch Bürgermeister Adrian Schmierer sowie die Gemein-
deräte Hubert Stahl, Christine Brach und Moritz Brems 
wohnten der Prüfung bei. Sie gratulierten allen Teil-
nehmern herzlich und dankten den Feuerwehrfrauen 
und -männern ausdrücklich für ihren ehrenamtlichen, 
unermüdlichen Einsatz zum Schutz der Bevölkerung 
in den Gemeindeteilen. Ein ganz besonderer Dank der 
Kommandanten richtete sich zudem an die Familien zu 
Hause: Sie hatten ihre Männer und Frauen in der inten-
siven Vorbereitungswoche jeden Abend entbehren müs-
sen und hielten ihnen für dieses wichtige Ehrenamt den 
Rücken frei.

Die erfolgreichen Teilnehmer:
• FFw Sulzdorf:
Philipp Lurz (Stufe 4), Harald Paul (Stufe 4), Paul Walch 
(Stufe 1),
Niklas Busch (Stufe 1), Philipp Stahl (Stufe 1), Bastian 
Brach (Stufe 1), Linus Spall (Stufe 1), Maximilian Brems 
(Stufe 1), Moritz Brems (Stufe 1), Martin Kemmer (Stufe 
5), Tobias Kemmer (Stufe 6 / Endstufe), Paul Busch 
(Stufe 2)
• FFw Ingolstadt:
Marion Fries (Stufe 2), Jens Schröder (Stufe 2), Kai 
Schröder (Stufe 3), Johanna Genauer (Stufe 2), Andreas 
Schäffner (Stufe 6 / Endstufe)
• FFw Allersheim:
Kerstin Zipperich (Stufe 5), Mathias Martin (Stufe 5)
gez. Tobias Kemmer

Aus den Nachbargemeinden

Ausstellung „Kunst im Laden“ 
Kleinrinderfeld
17.10., 15 bis 18 Uhr
18.10., 13 bis 18 Uhr
-kostenlos-
Ob klein oder groß, Landschaft oder Figur, abstrakt oder 
ganz konket – in dieser Ausstellung ist wirklich für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Sechs Künstlerinnen zeigen ihre ganz persönliche Sicht 
auf die Welt:
mal farbenfroh, mal nachdenklich, mal überraschend 
anders.
Im Rahmen des Kulturherbstes laden wir Sie herzlich ein, 
Kunst einmal entspannt und mit einem Lächeln zu erle-
ben.
Schlendern Sie durch die Ausstellung, entdecken Sie 
Lieblingsstücke und kommen Sie in geselliger Runde ins 
Gespräch.
Kurz gesagt: Vorbeikommen, staunen, genießen – wir 
freuen uns auf Sie!
Wo: Kunst im Laden, Kirchheimer Str. 13, 97271 
Kleinrinderfeld

Freiwillige Feuerwehr Sulzdorf

Starker Zusammenhalt bei der Leistungs-
prüfung der freiwilligen Feuerwehren Sulz-
dorf, Ingolstadt und Allersheim

Am 12.09.2026 war es soweit:
Nach einer Woche Üben und intensiver Vorbereitung 
haben mehrere Gruppen der Freiwilligen Feuerwehren 
aus Sulzdorf, Ingolstadt und Allersheim die Leistungsprü-
fung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ mit Erfolg abgelegt. 
Vor den Augen der Schiedsrichter bewiesen die Einsatz-
kräfte auf dem Prüfungsgelände in Sulzdorf, dass sie im 
Ernstfall schnell, sicher und hand in hand arbeiten kön-
nen. Besonders beeindruckend war dabei die ortsüber-
greifende Zusammenarbeit der Wehren, die den starken 
Zusammenhalt im Gemeindegebiet Giebelstadt unter 
Beweis stellte.

Geprüft wurde die Variante 1 (Außenangriff – Wasse-
rentnahme aus Hydranten). Bei diesem klassischen 
Brandeinsatz lautet die Aufgabe: Aufbau einer Wasser-
versorgung vom Oberflurhydranten, das Verlegen der 
Schläuche und der anschließende Löschangriff mit drei 
Strahlrohren – und das alles innerhalb eines engen Zeit-
fensters unter den strengen Augen der Stoppuhr. Zusätz-
lich mussten die Teilnehmer je nach Leistungsstufe ihr 
Können beim Knüpfen von Feuerwehrknoten sowie bei 
Zusatzaufgaben zur Gerätekunde unter Beweis stellen.
Nach 3 Durchgängen mit insgesamt nur 15 Fehlern stand 
am Ende fest: Alle Gruppen haben die Prüfung erfolg-
reich bestanden. Das Schiedsrichterteam, bestehend aus 
Kreisbrandinspektor (KBI) Karsten Ott, Kreisbrandmeister 
(KBM) Jürgen Fuß und Patrick Stainbrook, lobte bei der 
anschließenden Abzeichenübergabe den hohen Ausbil-
dungsstand und das großartige Engagement der Trup-
pen.
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Mitglied bei 100 TOP-Dachdecker Deutschland GmbH

Wir führen Dachdecker-, Spengler-,
Zimmerer- und Kranarbeiten aus.

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsartenalle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d ew w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00Telefon   0931 - 61 00 00Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Kleinanzeigen

Suchen Ackerflächen für den Anbau von Mais,
gerne auch mit organischer Düngung
oder Äcker langfristig zu pachten.
Öchsner Paul 0151 54 69 13 26 bzw.
Öchsner Jonas 0151 68 81 60 95

Chorleiter/in gesucht
Der Liederkranz 1863 Giebelstadt e.V. sucht zum 
01.01.2027 einen neuen Chorleiter/in.
Nähere Angaben unter Vereinsnachrichten.

Suche Haushaltshilfe 1 x wöchentlich 2-3 Stunden
nach Essfeld ab sofort
Tel.: 01774037583 ab 18.00 Uhr

Wohnungs-/Immobilienmarkt

Suche 2-Zi-Wohnung in Giebelstadt
2 Zi, Kü, Duschbad, 1 Person, NR, ruhig, über 60 J, 
kein Haustier
gern EG oder 1. St. bis 600 € warm, Tel.: 0152 280 
22 615

5-Köpfige Familie sucht ein Haus zum Kauf in 
und um Giebelstadt (Ortsteile) bevorzugt in Giebel-
stadt direkt.
Bitte keine Doppelhaushälften.
Bei Tipps und Hinweisen bitte unter 015226250738 
melden.

3 Zimmerwohnung 80 qm DG renoviert m. Abstell-
platz
750,- € kalt zu vermieten.
Tel: 0151 59 14 55 84

Danksagungen

Danke sagen wir allen,
die uns mit Glückwünschen,

Blumen und Geschenken zu unserer
Diamantenen Hochzeit 

eine große Freude bereitet haben. 
Rita und Josef Hüttl

Sulzdorf, im September 2026

Kino am Nachmittag im Oktober
Am Mittwoch, den 14. Oktober um 14.30 Uhr 
steht der Film „Ein fast perfekter Antrag“
auf dem Programm:
Der eigenwillige Witwer Walter vertreibt sich seine 
Zeit im Ruhestand damit, Restaurants zu testen 
und akribisch im Internet zu bewerten. Bei einem 
seiner Restaurantbesuche trifft er zufällig seine 
Jugendliebe Alice wieder. Vor 40 Jahren hatte er 
ihr einen Heiratsantrag gemacht und war spekta-
kulär gescheitert. Die lebensfrohe und freigeistige 
Kunstprofessorin ist auch heute noch das genaue 
Gegenteil des altmodischen, akkuraten Wal-
ter. Der Ehrgeiz des pensionierten Ingenieurs ist 
geweckt. Er will es diesmal besser machen, wäh-
rend Alice gar nicht daran denkt, denn sie liebt ihr 
unabhängiges Leben und braucht keinen Bezie-
hungsstress….
Kaum zu glauben, aber in dieser unterhaltsamen 
Komödie spielen Iris Berben und Heiner Lauter-
bach zum ersten Mal ein Liebespaar.
Bereits ab 13.30 Uhr ist jeweils Gelegenheit zu 
Kaffee und Kuchen.
Der Flyer „Kino am Nachmittag“ mit Beschrei-
bung der Filme liegt vielerorts auf.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 11. November: Couscous und 
Geheimnisse
Mittwoch, 9. Dezember: Calle Málaga – Ein 
Zuhause in Tanger
Kino am Nachmittag ist eine Kooperationsver-
anstaltung von Katholischem Seniorenforum 
und dem Casablanca - Kino in Ochsenfurt

Gaubüttelbrunn:  
Kunst in der Natur  

und Tag des Friedhofs
Tag des Friedhofs in Gaubüttelbrunn:
03. Oktober 2026 – 10 Uhr bis 13 Uhr
Friedhof im Wandel – Geschichte bewahren, 
Natur gestalten
Eröffnung um 10 Uhr am Friedhof in Gaubüttel-
brunn

Kunst in der Natur
Skulpturensteinbruch Gaubüttelbrunn
Führung und Filmvorführung am
03. Oktober 2026 um 13.30 Uhr
Treffpunkt: 13.30 Uhr in der Bahnstraße 15 in 
Gaubüttelbrunn
Beide Veranstaltungen sind kostenlos.
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Zeitschriften, Tabakwaren,  Buchhandel,  Hermes,

Schreib-  und  Spielwaren,  Lotto-Annahmestelle

Krenkel OHG

Allersheimer Straße 1
97232 Giebelstadt

Geschäftsöffnungszeiten:
8:00-12:00 Uhr

14:00-18:00 Uhr

Passbildzeiten:
9:00-11:00 Uhr

14:00-17:00 Uhr

… und Du wirst

...Deinen Kindern und
Enkeln zeigen

können, was Du
geschaffen hast.

...am Abend sehen,
was Du geleistet hast.

Bauunternehmung
Johann Pfeuffer

97234 Reichenberg

www.
j-pfeuffer-bau.de

...Großes bewegen

Du bist der Junge, der Mehr erreichen will ?
Du bist das Mädchen, das das Andere wagt ?

Worauf wartest Du ?

Werde Straßenbauer

Wir bilden Dich aus

Schau doch mal vorbei

BBeessttaattttuunnggss--  uunndd  ÜÜbbeerrffüühhrruunnggss--IInnssttiittuutt

BBeeeerrddiigguunnggeenn        FFeeuueerrbbeessttaattttuunnggeenn        UUmmbbeettttuunnggeenn

          ÜÜbbeerrffüühhrruunnggeenn  iimm  IInn--  uunndd  AAuussllaanndd

          

TTrraauueerrhhiillffee  EEmmmmeerrlliinngg
Inh. Anette Dölzer-Nachtmann

Herrenstraße 7 - 97950 Großrinderfeld - Tel. 0 93 44/ 3 55

Trauerhilfe
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Malen  Dämmen  Lackieren
Verputzen  Restaurieren
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Gardinen & Heimtextilien
Mergentheimer Str. 23 / 97232 Giebelstadt

Tel.: 09334/280
email: Liebler-Textil@t-online.de

WohnideenLLii eebbllee rrTTeexxttiill

- Gardinen
- Sicht und Sonnenschutz
- Insektenschutz 
- Reinigungsservice für
  Gardinen & Sonnenschutz 
- Heimtextilien

Ihr Partner rund um:

Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie
auf unserer Internetseite und auf Facebook!
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JETZT UNVERBINDLICH
BERATEN LASSEN !
09337 970900

suntec.solar

PREMIUM100%

S E I T  2 0 0 3

TO

P SERVICE

Maßgeschneiderte Solarlösungen 
für Ihr Zuhause und Unternehmen.

Ihre Experten für saubere 
Energie aus der Region.

A m  T i e r g a r t e n  2
97253 Wolkshausen
Tel:  09337  970900
Mail: info@suntec.solar
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Nähere Informationen finden sich auf 

baki.pabst-hof.de

Wir haben noch  
freie Plätze!

Oval, violett, süß? 
Aus Zwetschgen wird Fruchtleder …

Wir staunen! Trotz der großen Trockenheit im 
Sommer gab`s auf Opa Sepp`s Streuobstwiese 
fruchtig-süße Zwetschgen in Fülle zum Ernten. 
Daraus wurden schnell unsere begehrten 
„BaKi-Gummibärchen“ – die aromatischen 
Zwetschgen-Fruchtleder-Schnecken mit Zimt 
schmecken nicht nur den Kindern gut!

Überraschung im Hühnergehege …

Eine unserer Junghennen vom Frühling hat in den 
Sommerferien gebrütet. Wir staunen: Küken im Herbst? 
Das gab`s im BaKi noch nie! Die stolze Hühner-Mama 
passt gut auf ihre zwei Kleinen auf!

Herbstzeit – Erntedank - Zeit 
zum Staunen und Danken …

Dankbar starten wir in den Herbst und 
freuen uns, die Vielfalt der Herbst-Schätze 
zu entdecken und zu schmecken: Bunte 
Herbst-Blätter und Kastanien, saftige 
Zwetschgen, Äpfel und Birnen, Walnüsse, 
Kürbisse und Kartoffeln und noch viel mehr 
dürfen wir jetzt in unserem Garten ernten.
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  LEISTUNGSSTARKE PHOTOVOLTAIKANLAGE

22 x Glas-Glas Module à 475 Watt

ZUKUNFTSSICHERER WECHSELRICHTER
10 kW Hybridwechselrichter inkl. Ersatzstromfunktion

ZUVERLÄSSIGER BATTERIESPEICHER
16 kWh Speicherkapazität

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Strom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

FULLSERVICE DER STADTWERKE WÜRZBURG AG
regional - persönlich - aus einer Hand 

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

 
 
 
 
 
 
 

Kirchheim/alter Bahnhof 

Die Biergartensaison ist vorbei und wir passen unsere Öffnungszeiten an  
Öffnungszeiten Restaurant ab 01.10.26 - Ende des Jahres 

Donnerstag - Samstag 17:00-22:00 
Sonntag: 11:30-15:00 

Feiertage: 12:00-21:00 
 

Jeden Donnerstag + Feiertage: Schäufele mit Klößen: 15,50 
Jeden Sonntag: 2 verschiedene Braten, wöchentlich wechselnd 

 
Oktober Aktion: Wild aus heimischen Gefilden: Reh und Wildschwein  

November Aktion: Fisch und Meeresfrüchte 
Dezember Aktion: Gänse und Enten 

1x im Monat: Winter BBQ all you can eat 
1x im Monat: 4-Gang Menü zur jeweiligen Aktion 

Weihnachten 1. + 2. Weihnachtsfeiertag Geöffnet 
 

www.fuchsbau-catering.de 
Tel/Whatsapp: 0151/65219290 

 
Infos zu unseren Aktionen und Sonderangeboten erhaltet Ihr entweder über 

unsere Website/ der Kiri Beach App oder unserer Whatsapp Gruppe 
 

Catering bis 100 Personen - Montag - Sonntag 
Anfragen Bitte direkt an alex.fuchsbauer@fuchsbau-catering.de 
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fürSpielendrpTOLERANZTOLERANZ

Herzliche Einladung an alle ab 8+ Jahren!
please feel free to join!

Wir freuen uns auf Dich!

OFFENER SPIELENACHMITTAG

am Fr, 9. Oktober 2026
15.30 - 17.30 Uhr

im Zacherle, Giebelstadt

NEU: mit Tauschbörse für
Sammelkarten!!

BOXENSTOPP
LINDNERS

TERMIN VEREINBAREN:
09337 / 98 99 898

JULIUS-ECHTER-STR. 2
97232 EUERHAUSEN

www.lindnersboxenstopp.de

RÄDER
WECHSEL

ZEIT!
J E T Z T  R Ä D E R W E C H S E L  B U C H E N
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3. NOVEMBER
2026

Workshops
mit demBayernLAB

diesmal auch für die Großen!

LEGO Robotetet r programmierenLLLLELELEEEGGGGOOOO RRRRoRoRooobobobbboooototottteteteeetetetettttettt rererrr pppprprprrrooooggggrrrraaaammmmmmmmiiiieeeerererrreeeennnnLEGO Roboter programmieren

Anmeldung
im ONLINE-Portal

ww
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er-
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gra

mm
.de
/gie

bel
st
adt

FERIENBETREUUNG
HERBST
2026

2. - 6. November 2026 

KKKKKKKKKKKunterbunter HerbstKunterbunter HerbstKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter HerbstKunterbunter HerbstKKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter Herbstunterbunter HerbstKunterbunter HerbstKunterbunter HerbstKunterbunter HerbstKKunterbunter HerbstKunterbunter HerbstKunterbunter HerbstKKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKunterbunter HerbstKKKKKKKunterbunter Herbst

Anmeldung ab Okt
im ONLINE-Portal

ww
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Bachstraße 15 · 97232 Euerhausen · Tel. 0 93 37 / 99 68-24

Schreinerei Georg Sieber

• Einbaumöbel

• Türen

• Individuelle Einzelmöbel

• Anfertigung nach Maß

Jetzt  

unverbindlich 

Angebot  

anfragen

GRABRÄUMUNGEN

INSCHRIFTEN & GRABMALE 

STANDSICHERHEIT

IHR PARTNER FÜR ALLE FRIEDHÖFE:

Tel: 09336 979 577 · www.popp-natursteine.de

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

RAUS DAMIT!

CONTAINER  
IN ALLEN GRÖSSEN

Pflege Neugestaltung Gemeinnützig

0931 386 58 601

GÄRTEN
ZUM WOHLFÜHLEN.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Ein Inklusionsbetrieb der Caritas Würzburg.

vinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.devinzenz-wuerzburg.de
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zum Ausmalen

  

FamiLINUS
 stock.adobe.com - Irina Jischkirewa

stock.adobe.com - Frogella.stock

Herbstzeit ist Pilzzeit
Pilze sind die Müllabfuhr des Waldes. 
Unter der Erde breiten sie ein riesiges Fadennetzwerk 
aus, über das sich Bäume Nachrichten schicken. 
Pilze sind Lebewesen. Sie bestehen aus einzelnen 
Zellen mit einem Zellkern. Sie bilden in der Biologie 
ein eigenes Reich neben den Tieren und den Pflan-
zen.
Pilze enthalten Chitin in ihren Zellwänden, sind reich 
an Mineralstoffen und Vitaminen, und ihre Eigen-
schaften machen sie zu einem wichtigen Bestandteil 
des Ökosystems und zu einer gesunden Nährstoff-
quelle für den Menschen.
Die Altersspanne von Pilzen ist enorm: Der unterirdi-
sche Pilz-Teil (das Myzel) kann Hunderte oder Tau-
sende von Jahren alt werden, beispielsweise sind 
Hallimasche in den USA über 8.000 Jahre alt. Der 
eigentliche Fruchtkörper (der oberirdische Teil, den 
man isst) lebt hingegen nur wenige Tage, Wochen 
oder Monate, je nach Art.

Ausschneiden und richtig zusammensetzen

✂
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Heimatgeschichtliche Fotosammlung
Dieses Mal habe ich Ihnen zwei Fotos aus den 70ern und 
80ern mitgebracht. Zum Gemeindefest gehörte damals 
auch immer ein Festzug durch die Gemeinde. Auf dem 
einen Bild sehen sie die Gemeinderäte 1982, auf dem 
anderen den Festzug anlässlich der 100-Jahr-Feier der 
freiwilligen Feuerwehr 1974.

Wenn Sie alte Bilder, gerne auch aus den 1970ern und 
1980er Jahren, haben, die das Leben in Giebelstadt und 
den Ortsteilen zeigen, melden Sie sich gerne. Wir sind 
immer auf der Suche nach neuen Fotos. Scheuen Sie 
sich nicht, diese vorbeizubringen. Hier werden die Fotos 
eingescannt, sodass Sie sie danach ohne Schaden wie-
der mit nach Hause nehmen können.
Öffnungszeiten
Do. 14.00 – 18.00 Uhr oder nach Terminvereinbarung
Kontakt
Archivarin Friederike Langeworth
Marktplatz 3, 2. Stock
97232 Giebelstadt
Tel.: 09334-808149
Email: archiv@giebelstadt.de

ARCHIV- UND HEIMATPFLEGE
Führung über den Jüdischen Bezirksfriedhof Allers-
heim
Am 11.10.2026 findet um 11.00 Uhr eine Führung über 
den Judenfriedhof in Allersheim statt. Sie lernen dabei die 
Geschichte des Friedhofs kennen und erhalten Informa-
tionen über das Leben der jüdischen Landbevölkerung 
sowie ihre Beerdigungskultur.
Bitte achten Sie auf festes Schuhwerk. Männliche Teil-
nehmer sollten eine Kopfbedeckung für den Friedhofsbe-
such mitbringen.
Wann: 11.10.2026, 11.00 Uhr
Wo: Treffpunkt ist am jüdischen Friedhof Allersheim, 
Seebachweg
Wer: Die Führung begleitet Archivarin Friederike Lange-
worth
Anmeldung: Bei Renate Wohlfe
r.wohlfeil@giebelstadt.de oder
09334-808145

Wanderung auf dem Europäischen Kulturweg „Vom 
Minnesang zum Düsenklang“
Dieser Rundweg mit einer Länge von ca. neun Kilometern 
spannt den Bogen vom Mittelalter bis in die Gegenwart 
und verbindet die Gemeindeteile Eßfeld und Giebelstadt. 
Gestartet wird in Eßfeld am Friedhof. Hier werden der im 
dreizehnten Jahrhundert lebende Minnesänger Reinmar 
von Zweter sowie Künstler der Neuzeit vorgestellt, bevor 
der Weg nach Giebelstadt führt, wo Informationen zu 
Flugplatz, Industrie und Infrastruktur vermittelt werden.
Festes Schuhwerk wird empfohlen. Bitte denken Sie an 
eigene Rucksackverpflegung.
Wann: 18.10.2026, 10.00 Uhr
Wo: Treffpunkt ist am Friedhof Eßfeld, Am Kirchgraben
Wer: Die Führung begleiten Lukas Lesch und Friederike 
Langeworth
Anmeldung: Bei Renate Wohlfeil, r.wohlfeil@giebelstadt.
de oder
09334-808145

Arbeitskreis Lesen der deutschen Schrift
Anhand von ausgewählten Schriftstücken üben wir das 
Lesen der deutschen Handschrift vor allem des 19. und 
20. Jahrhunderts. Lese-Anfänger sind immer herzlich will-
kommen. Man braucht keinerlei Vorkenntnis um an dem 
Kurs teilzunehmen. Der Einstieg in den Kurs ist jederzeit 
möglich und kostenlos. Das nächste Treffen des Arbeits-
kreises findet am 15. Oktober 2026 um 16.00 Uhr im 
Gemeindearchiv statt.

Arbeitskreis Heimatgeschichtliche Forschung
Der nächste Termin für das Treffen des Arbeitskreises ist 
am 08. Oktober 2026 um 18.00 Uhr im Gemeindearchiv.
Falls Sie Interesse an dem Arbeitskreis haben, können 
Sie sich gerne bei unseren Ansprechpartnern Roland 
Mark (09334-200) oder Volker Kleinfeld (09334-1227) 
melden. Ansonsten natürlich auch im Archiv.
Alle Bürgerinnen und Bürger aus Giebelstadt und den 
Ortsteilen, die Interesse an lokalge-
schichtlichen Nachforschungen und 
Dokumentationen haben oder in 
einem offenen Gesprächskreis über 
solche Themen mitwirken wollen, sind herzlich zu dem 
Treffen mit dem Archiv-Team eingeladen.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Ab 01.01.2023
Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer

Impressum

Redaktions-
schluss

Redaktions- 
schluss für 
die nächste 
Ausgabe:

15.10.2026
Bitte mailen 

Sie Ihre 
Anzeige bzw. 

Ihre Texte 
rechtzeitig bis 

zu diesem Termin
an r.wohlfeil@
giebelstadt.de
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